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wurde heute aus -zegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „ Bad . Presse " zum Bermieten ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnungen und Ladenlokale .

UM " Nufere heutige Abendausgabe nmsaßl
sechs Seiten .

Eine Erklärung der ungarischen Regierung zur
Situation aus dem Balkan .

(Telegramm .)
— Budapest, 20 . Olt . In der ungarischen Delegation zollte Okolic-

tanyi der Energie des Ministers des Auswärtigen hohes Lob . — Tudkan
und Mudakowitsch billigten die Angliederung Bosniens und der Herze¬
gowina, verlangten aber die Bereinigung Bosniens mit Kroatien .

Sektionschef Gras Paul Esterhazy wies im Namen des Ministers
des Auswärtigen darauf hin , datz die ungarische Delegation eine leicht¬
sinnige Eroberungspolitik gewiß nicht unterstützen würde . Indem sich
die Delegation die gegenwärtige Politik des Ministers des Auswärtigen
vollkommen zu eigen mache, begrüße der Minister dies nicht nur , weil
es in überzeugter Weife dazu beitrage , die Politik der Monarchie vor
.dem Auslande in das gehörige Licht zu stellen . Mit der Türkei wolle
die Regierung nicht nur jeden Zwist vermeiden, sondern sie bleibe ihrer
Politik auch treu , wenn sie für das regenerierte osmanische Reich die
größte Sympathie hege und es , soweit es ihr möglich sei, unterstütze.
( Lebhafter Beifall . )

Redner fuhr fort : Unserer traditionellen Politik , die berechtigten
Bestrebungen der kleineren Balkanstaaten anzuerkennen und ihnen in
der Erreichung ihrer berechtigten Ziele an die Hand zu gehen, werden
wir nicht untreu werden. Wir sind mit der Türkei auch jetzt in stetiger
Kühlung. Wir hoffen und haben begründete

'
Ursache , anzunchmen , daß

das mit der Türkei bisher bestehende freundschaftliche Verhältnis nicht
nur gelockert , sondern durch die Klärung der Situation gefestigt werden
wird. (Lebhafter Beifall . ) Zu einer internationalen Konferenz haben
rvir eine Einladung noch nicht erhalten ; auch ist ihr Programm uns
nicht bekannt. Es versteht sich von selbst , daß wir auf dieser Konferenz
nur erscheine» werden, wenn die bosnische Frage , welche zwischen uns
und der Türkei auszutragen ist , und deren Regelung wir entgegensetzen ,
auf der Konferenz nicht diskutiert wird . ( Lebhafter Beifall . )

Da wir auf dem Balkan ebenso wie anderwärts im Dienste des
Friedens stehen , streben tvir dahin , daß das gespannte Verhältnis zwi¬
schen derTürkei und Bulgarien möglichst bald behoben und die An¬
gelegenheit friedlich beigelegi werde. Was unsere Stellungnahme zur
Anerkennung der Unabhängigkeit Bulgariens betrifft , so wandten wir
uns bald nach deren Proklamation vertraulich an einige Kabinette im
Interesse der Anerkennung der Unabhängigkeit, sofern. Bulgarien seinen
Verpflichtungen nachgckommen sein wird , insbesondere hinsichtlich einer
rationellen Genugtuung für die Orientbahn und der hinsichtlich Ost -
rumcliens mit der Türkei zu bereinigenden Fragen .

Redner kam dann zu einer ernsten Kritik des Vorgehens Serbiens
und sagte : Wir können keinesfalls das Recht zubilligen, zu der Frage
der Annexion Bosniens in welcher Weise auch immer Stellung zu neh¬
men , besonders nicht in der Form , welche wir jetzt erleben. Die bis¬
herigen Ausschreitungen haben wir mit Ruhe hingenommen, wir
machten aber die serbische Negierung darauf aufmerksam, daß es an¬
gebracht sei , diesen Zuständen mit größerer Energie als bisher ein Ende
zu machen . Auch die übrigen Regierungen richteten aus Sympathie

st

für den Frieden an die serbische Regierung ähnliche Mahnungen , welche
hoffentlich den gewünschten Erfolg haben werden. (Lebhafter Beifall .)

Hierauf wurde das Budget des Auswärtigen angenommen.

Badische Chronik.
* Mannheim, 21 . Okt . Zu den Wahlen der dritten Klasse zum

Bürgerausschuß, deren Ergebnis wir schon mitgeteilt haben, teilt die
„ Volksst .

" noch mit , daß an zwei Stellen den sozialdemokratische» Flug¬
blattverteilern das Flugblatt abgenommen wurde , und daß in einem
Falle der Verteiler sogar festgenommen und .auf die Polizeiwache ge¬
führt worden sei. Auch zwei Frauen , die Flugblätter verteilten , wurden
die Blätter abgenommen. Eine sofortige Reklamation bei der Polizei -
direktion und beim Großh. Amtsvorstand ergab die Richtigkeit der Tat¬
sachen, zugleich auch die Erklärung , datz seitens der Schutzleute eine
irrtümliche Auffassung und Anwendung der ortspolizeilichen Vorschrift
vorlicge, nach welcher Reklamezettel und dergleichen auf öffentlicher
Straße nicht verbreitet werden dürfen . Sowohl auf der Polizeidirek -
tion wie auf dem Großh . Bezirksamt wurden die Mißgriffe der Poli¬
zisten bedauert und sofortige Abhilfe in Aussicht gestellt . Tatsächlich
erhielten bald darauf die Partciniitglieder , die vom Parteibureau be¬
auftragt waren , die konfiszierten Flugblätter wieder abzuholen, die¬
selben ohne weitere Anstände emgehändigt.* Plittersdorf ( 21. Rastatt ) , 21 . Okt . Am verflossenen Sonntag
zog das ly 2 Jahre alte Döhnchen des Bäckermeisters Wildcrsirm in einem
unbewachten Augenblick einen Topf mit heißer Milch vom Tisch und ver¬
brühte sich dabei derart , daß der Tod tags darauf eintrat

A Baden-Baden, 21 . Okt . Der vor neun Monaten in den Dienstder Stadt getretene Bürgermeister Paul Schwoerer hat den Stadtrat
wissen lassen , daß er auf Anfang kommenden Jahres von seinem Amt«
zurücktritt, um wieder in den Staatsdienst einzutreten .

X Lahr, 21 . Okt . Der Militärverein hatte auf Sonntag abend
einen Vortragsabend angesagt, in dem die Thema : „Ter Schnelldampferdes Norddeutschen Lloyd Kaiser Wilhelm II . in seinen verschiedenen
Daustadien, von der Kielstreckung bis zur Indienststellung " und „ Eine
Reise nach den Vereinigten Staaten von .Nordamerika" behandelt wur¬

den .. Der Vortrag wurde cingelcitct durch Musikvorträge dreier Mit - ,
glieder und dann ergriff der erste Vorstand, Herr C . H . Koch , das Wort ,
um zunächst für den regen Besuch zu danken und die Anwesenden aufs
herzlichste zu begrüßen. Der zweite Vorstand, Herr Robert Müllerleile ,
der den ersten Teil des Vortrages übernommen hatte , hob zunächst das
liebenswürdig« Entgegenkommen des „ Norddeutschen Lloyd " durch
Uebcrlassung des Materials zu dem Vorträge hervor uud erläuterte
dann in fesselnder , höchst instruktiver Weise , unterstützt durch , über fünfzig
treffliche Lichtbilder , den Bau eines solch modernen Riesenschiffes, wie
es Kaiser Wilhelm .11 .

" ist . Herr C. H . Koch schilderte nun , gleichfalls
an der Hand zahlreicher tadelloser Lichtbilder , die Ausreise des mächtigen
Schnelldampfers vom Heimathafen, die Fahrt übers Weltmeer, die An¬
kunft in Newhork . Beide Vorträge fanden lebhaften Beifall .

$ Lahr , 20 . Okt . In unseren!, sich malerisch am Berge hincruf -
ziehcnden Vorort Burghcim, wohl dem ältesten Teil der Stadt , befinde:
sich ein uraltes Kirchlein , das seit 700 Jahren da steht, wo schon tm
Jahre 1038 die erste Kirche vom damaligen Straßburger Bischof Wilhelm
eingcweiht wurde. Dies Kirchlein ist nicht mir ein Gegenstand des
Jnteresies aller Altertumssreunde, sondern auch der Fürsorge der Stadt
und der großherzoglichcn Altertümerverwaltung in Karlsruhe . . Vor
erlichen Jahren sind nun an der Nordivand noch allerlei Malereien ent¬
deckt worden, die zum Teil ganz gut erhalten sind und sich bei näherer
Untersuchung als ein« Reihenfolge von Bildern aus dem Leben des
Heilands darstellen . Man findet da die Anbetung Mariä mit dem
Christuskind , den Einzug in Jerusalem , die Verspottung Christi,
Christus am Kreuz, sowie die Grablegung dargestcllt. Außerdem findet
sich, recht gut erhalten , an einer anderen Wand ein Christophorusbild
mit dem Christuskinde . Die Gemälde nehmen einen Flächenraum von
etlva 20 Quadratmetern ein und sind durch breite fleischfarbene Streifen
von einander getrennt . Llus einer an der Eingangstür befindlichen Jn -

.- - — . — - / - - - -

schrift ergibt sich, daß die Bilder aus dem Jahre 1453, der Zeit der Er¬
weiterung der jffrche , stammen , und cs werden jetzt sowohl von unserer
Stadtvcrivaltnng als auch von der Negierung die nötigen Scbrirtc getan,
um diese wertvolle » Altcrtüiner nach Möglichkeit zu erhalten . Wen also
der Weg in unsere schone Gegend führt , versäume nicht , dem alten Burg -
heimer Kirchlein auf der Höhe ebenfalls einen Besuch abzustatrcu !

gj Emmendingcn, 20 . Ott . Auf die dem „ Heg . Erz .
" entnommenen

Notiz betr . die Honigfälschung des Vorstandes des Bicnenzuchtvcreins
wird uns geschrieben : In Nr . 485 dieses Blattes beschäftigt sich eine
Einsendung aus Emmendtngen bezw. aus dem Hochbergcrlaudc mit der
Person unseres 1 . Vorstandes, Herrn Oberlehrer W . Äilchling in
Teningen , vielfach die Tatsachen auf den Kopf stellend . Die Mitglieder
des Gesamtvorstandcs des Bezirksvereins Emmcndingen sehen sich daher
genötigt , im Interesse der Wahrheit vorläufig zu erklären , datz sie eine
Bertranenskundgcbung bezüglich - er Arbeit des 1 . Vorstandes bei Gerickd
niedergelegt haben . Zugleich legen sie gegen diesen Llrtikel , dessen Ab¬
sicht ja deutlich ersichtlich ist, energisch Protest ein und ivartcn nur
die gerichtliche Entscheidung ab , um dann als Vertreter einer großer
Vereinigung gegen derartige böswillige Entstellungen aufzutrcten . Der
Gesamtvorstand. ( Um Abdruck dieser Notiz wird gebeten . )

* Ottoschwanden ( A. Emmendingen) , 20. Okt . Wegen eines
Korbes Obst kam es in der Familie des Landwirts und TaglöhuerS G
Braun zu einem blntigcn Streit . Der 56 Jahre alte Leibgcdinger
2l. Ziehold geriet aus dem genannten Grunde mit seinem Schwiegersohn
dem 23 Jahre alten G . Braun , in Wortwechsel , in dessen Verlaus e»
lt . „ Frb . Ztg .

" nach dem Revolver griff und auf seinen Schwiegersoh:
zwei Schüsse abgab . Beide Kugeln drangen demselben in den Kopf uu!
verletzten ihn lebensgefährlich . Z . wurde verhaftet.

1 . Kleinlaufenburg, 20 . Okt . Zur Behandlung der Fischerei
rechtsablösung fand gestern auf dem Rathause eine außerordentlich Ge
meinderatssitzung statt , in welcher der gesanite Gemeinderat teilnahm
Von der Deutsch -schweizerische» Wasserbaugesellschaft wohnten den Ver¬
handlungen die Herren Direktor Dr . Frey-Rheinfelden, Ingenien '
Gruner -Basel und Dr . Alex . Rösle-Zürich bei . Die Großh . Regierung
tvar durch Oberamtmann Kapferer- Säckingen nnd Donräneninspekra
Honegger-Tiengen vertreten . Die Stadt Laufonburg hatte Rechtsan¬
walt Schmitt von Lörrach als Rcchtsbeistaud zugezogen . Die Verhand
lungen , die sich ausschließlich um die Abtretung der Fischereirechlsam»
der Stadt Laufenburg im „ RhestKaufen " an die Deutsch -schwcizcrncb
Wafferbaugesellschaft drehten, führten lediglich zu einer gegensciigcr
Aussprache, ohne daß es zu einem definitiven Beschlüsse oder zu eine'
Einigung zwischen den beiden Parteien kam . Doch ist Aussicht vor
Händen , daß es auf der Diittellinte zwischen Forderung und Angero
zu einer Einigung kommt.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 21. Oktober.

— Persoualveränderungen . Als Nachfolger des zum badischen G -
sandten in München ernannten Legationsrats Ludwig Frhru . v . Reck
im Kollegium des Ministeriums des großherzoglichen Hauses und der
auswärtigen Angelegenheiten, soll dessen Vetter, Ministerialrat Heuirick
Frhr . v . Reck im Ministerium des Innern ausersehen sein.

dp Dienftjiibiläiim . Auf eine 40jährige Tätigkeit im Dienste des
Staates konnte am 18 . ds . Mts . der Packmeister des Königlichen Be -
kletduugsamtes des 14 . Armeekorps , Herr August Fritsch , zurückblicken .
Ter Jubilar begann seine militärische Laufbahn am 18 . Oktober 1863
beim Neumärkischen Dragoner -Regiment Nr . 3 in Treptow an der Rcgo
und machte in diesem Regiment mit Auszeichnung den Feldzug gegen
Frankreich mit . 2tm 1 . Oktober 1873 trat er als Kapitulant zur 5 .
Eskadron des 1 . Badischen Leib -Dragoner-Regiments Nr . 20 , damals
in Schwetzingen , über und wurde im Jahre 1884 Wachrmeister diese :
Eskadron , als welcher er sich sowohl bei seinen Vorgesetzten , sowie
auch bei seinen Untergebenen allgemeiner Beliebtheit und Wertschätzune
erfreute . Am 1 . Juli 1891 schied er aus dem aktiven Militärdienst
aus und wurde als Packmeister beini Königlichen Bekleidungsamt des

Deutsche Ztadtebilder.
( Nachdruck verboten.)

Friedrichshofen , Zeppelins Residenz . II .
Von Ludwig 2l n d e r s .

Ter Name Zeppelin und sein Wirken begann inzwischen die Auf¬
merksamkeit des internationalen Fremdenpublitums auf die Stadt und
ähre Umgebung zu lenken . Mir jedem Jahre schivoll der Strom und man
Entdeckte, daß die Stadt doch des Interessanten recht viel bot, wenn es
-auch an baulichen Altertümern oder künstlerischen Schöpfungeir in der
Altstadt mangelte. - 2lus ihren schinalen , aber sauberen Straßen und
Gäßchen führt der Weg vom Hafenbahnhof, der bis zum Bau der Boden¬
seegürtelbahn der Verkehrsausgangspunkt war , bald in die Neustadt.
In eine prächtige Promenade mündet die Straße ein und auf diesem
Wege liegt das .mit Recht von allen Freunden der Bodenseelandschaften
hochgeschätzte Altertumsmuseum des Vereins für die Geschichte des
Bodensees , einer großen, 1869 gegründeten wissenschaftlichen Gesellschaft
gehörig , die ihre Mitglieder in allen Staaten um den See hat und in
wertvollen Jahrbüchern die Ergebnisse ihrer Studien veröffentlicht. Das
Museum ist eine Sehensivürdigkcit erste, : Ranges ; es enthält neben der

'Vcreinsbibliothek zahlreiche Bodcnseeftrnde und Bödcnseekulturdenk-
.mäler , die bis auf die neueste Zeit eine vollständige Uebersicht gewähren
über die Entwickelung aller Lebensxegungen an diesem mächtigen Wasser¬
becken .

Die Anlage der Neustadtpromenade ist ein Verdienst König Karls .
Wenn sie heute, in Rosenfloren prangend , die giemben erfreut , die sich
aus zahlreichen Hotels zum eleganten Mittelpunkt allen geselligen
Lebens dem blumenunidufteten Kurhanse, begeben , sollte man sich stets
dankbar des Schöpfers erinnern . ^König Karl .;arte der: Gartenbesitzern
aus dem Blumenreichtum des Schlpßgartens so viel Rosen überlassen, als
sie nur immer wollten und diesewon den Bewohnern geteilte Vorliebe
des Königs für unsere herrlichste Blume hat Friedrichshafen auch den
Namen der „Rosenstadt" eingetragen. Baulrch wirkte die Promenade ,
an deren Innenseite sich ein Saust , von Häusern zieht, lange Jahre hin¬
durch etwas einförmig, weil die Gebäude fast alle nach einem Stil ge¬
baut waren . In „ euerer Zeit wurde diese architektonische Eintönigkeit
.durch stattliche Neubauten durchbrochen , wie die bauliche Ausgestaltung
Friedrichshofens überhaupt große Fortschritte macht . Das sttathaus,

die ganz aus Tuffstein gebaute Post, der Stadtbahnhof , verschiedene
Hotels und zahlreiche Landhäuser können unbedingt als bemerkenswerte
Bauten bezeichnet werden, die auch anderwärts berechtigte Bewunderung
erregen würden.

Ein schmuckloser , zweistöckiger Gasthausbau , dessen Ruf nur in der
Qualität dessen begründet liegt, was geboten wird — das „Deutsche
Haus " — ist Wohnung und Hauptquartier des Grafen Zeppelin . Wer
nach dem Schlosse strebte , kam auf dem Wege von der Altstadt an diesem
Hause vorüber, säumte in seinen einfach aber gediegen eingerichteten
Räumen lnohl einig« Zeit und Hoffte ( meist vergebens ) , den unter¬
nehmungslustigen alte » Herrii wenigstens eine flüchtige Sekunde lang
vor Augen zu bekommen . Denn der Graf ist die Sehenswürdigkeit von
Friedrichshafen geworden . Mit dem wachsenden Erfolg wächst seine
Popularität mit all ihren Lasten und zur großen Freude der Friedrichs -
hasener, auch die Zahl der Gäste , die die königliche Somm rresidcnz auf
kürzere oder längere Zeit besuchen. Eine ganz neue Entwickelung setzte
damit für die Stadt ein . ?lus der beschaulichen Ruhe und vornehnien
Zurückhaltung eines königlichen Sommersitzes wurde ex plötzlich in den
Brennpunkt eines lärmvollen internationalen Fremdentrubels versetzt .
Neben der gewerblichen Industrie -— es sind Leder- , Parkett - und Kon¬
servenfabriken, eine Eisenbahnwerkstattund Werftanlage , Elektrizitäts - ,
Wasser - und Gaswerk bei der Stadt — getvann die Fremdenindustric
m, Ausdehnung. Die 1902 erfolgte Vollendung der Bodenfeegürtelbahn
förderte diese Entwickelung ganz bedeutend . Am Bahnhofsplatz ent¬
standen' große Hotels, diezu den besten am See zählen und cs entwickelte
sich ein richtiges Knrlcben. Der See gibt Gelegenheit zu Bädern und
anderem Wassersport , die nahen Wälder, in die fast alle aus der Stadt
führenden Straße » münden, bieten reizvolle Spaziergänge und Aus -
flugspunktc mit wunderbaren Fernsichten , während ein reger Bahn - und
Schiffsverkehr zahlreiche Verbindungen nach allen Richtungen hcrstellt
und das manchmal peinigende Gefühl, das der Aufenthalt in kleinen
Orten auslöst, gar nicht aufkvmmen läßt .

Nichts schöner als ein Abend auf der großen Aussichtsterrasse im
Kurgarten . Während eine Äonstanzer oder Lindauer , manchmal auch
eine österreichische oder Schlveizer Militärkapelle konzertiert , umkleiden
sich hundcrr Gipfel dcr gegenüberliegenden Alpsnkcttc mit den dunklen
Farbentöncn des 2lbendrores , das die Schnccmattcn des Säntis oder der
sieben Kurfürsten mit Hellem Fcicrschein überzieht, während der Prüirdcr

bei Bregenz sein« knorrigen Buchen, seine schlanken Fichten und Tauner
höher zu recken scheint, um noch ein Schirmncrchen des letzten Leuchten»
zu erwischen . 2luf dem See ist cs indesscir dunkel geworden. Lampion
geschmückte Gondeln gleiten lautlos über das schweigende Wasser uu>
fern zieht mit den blinkenden Fensterreihen seiner beleuchteten Salon ,
ein Dampfer seine Bahn . Vom anderen Ufer blitzen wie Glühtäferwerdie Lichter der Schweizer und Oesterreichcr Orte über den See . Uns
während die Kapelle verstummt , klingt plötzlich weit draußen vom Wassc"
eine süße Sopranstimme herüber ; irgend ein melancholisches Licd träg .der Wind an das Land und diese Stimme, die ganz lvesenlos aus den
dunklen Raum zu kommen scheint , schmeichelt sich in das Herz hinein uni
läßt uns träumen von all den Märcheir und Sagen , die um den Bodeuse»
ihre glitzernden, lockenden Gespinste weben .

Oder man srcht um die Mittagsstunde am Portal des Königlicher
Schlosses , das einst ein Benediktinerkloster gewesen, zu dem vor tausenk
Jahren eine Gräfin Buchhorn den Grund legte . Eine Horde Kinde»
umlagern die weit offenstehende Pforte . Büülein und Mädchen, bar¬
füßig und schmutzig , elegant und schmuck, wie sie die beendete Sctwl .
stunde eben zusammengeworfen hat. Wenige Minuten nach 12 Uh:
kommt im schlichten Bürgergewande ein graubärttger Herr daher , di-
Taschen anscheinend vollgepfropft . ?lm Portal bleibt er stehen, unk
gleich stürzt sich die zappelnde Kindcrschar auf den freundlich lächelnder
alten Herrn . Ter greift in die Tasche nnd holt eine Hand voll tlcincr
Paketchen hervm : Schokolade ! , und nun strecken sich hundert Hände
empor und eine jede sucht ein Täfelchen zu crgatrcvn. „Mir auch eins ,
Herr König ! " so schreit es wild durcheinander , bis alle Tafeln verreilt
sind und die leer Ausgegangenen ans den kommenden Tag vertröjret
werden müssen . Das ist Württembergs König , der ^ sich während
seines Aufenthalts in FriedrichZhafen keinen Tag entgehen läßt , dev
Jugend diese Freude zu machen. Den Ertvachscncir beweist er fein
Wohlwollen auf andere Weise : Ter Stadt und Bürgerschaft durch die
Teilnahme für ihr Wohl und Wehe, den Fremden durch die weitherzige
Oeffnung des Schlosses und Gartens , die die hervorragendsten Sehens¬
würdigkeiten der Stadt sind. Der Garten ist durch seine seltenen Baum¬
bestände berühmt. ?ln einer Prachtlinde vorbei betritt man den von
Blumenjubcl und Wasserkünsten anmutsvoll belebten Schloßraum und
den wundervollcn Park . Stolz und enist ragt daraus das im Stil des
bginnendcn 18. Jahrhunderts gehaltene Schloß auf , das heute noch .
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14 . Armeekorps angestellt. Neben vielen anderen Auszeichnungen istder Jubilar Inhaber deZ eisernen Kreuzes 2 . Klasse.Y. Neue Bilder sind in unserem Expediticnsschaufcnster ausgestelltund zwar: „Bismarck in der Walhalla" , „Das 106jährige Regiments-jubilöum der 11 . Grenadiere in Breslau " und „ Eröffnung der Par¬forcejagd in Döberitz".
§ Ein ehrlicher Finder . Das Portemonnaie mit über 706 Mark,das vermeintlich in der Garderobe des städt. Schlachthauses gestohlenwurde, hat sich wieder gefunden. Ein Metzgcrmeister , der das Porte¬monnaie auf der Bank liegen sah . nahm es in Verwahrung und übergabes dem Eigentümer , sobald dieser bekannt ivar.
8 Warnung . In letzter Zeit verüben fortgesetzt 2 unbekannte, etwa

22—25 Jahre alte , mittelgroße Männer , der eine blond und der andere
schwarz in den verschiedensten Wirtschaften Zechprellereien. Beide tragendunkle Jackett- Anzüge und schwarze , weick)e Filzhüte .

8 Verhaftet wurden ein 17 Jahre alter Schriftsetzerlehrling aus
Harlachen, weil er am 3 . und 17 . d . Mts . im Jriedrich -bad jeweils ein
Paar Schuhe entwendete und bei seiner Festnahme im Besitze einer-
goldenen Uhr mit einem Bierzipfel : schwarz , weiß, blau , gelb und rotmit Silberbeschlägen war , über deren Erwerb er offensichtlich unwahre
Angaben machte , ein 17 Jahre alter Taglöhner von hier , der am 14. d.Mts . einem Stadtdiener aus dem Rathaushofe ein Fahrrad stahl und
wieder verkaufte und endlich ein 20 Jahre alter Blechner aus Eppingen,der von Rastatt aus lvegen Entwendung eines Anzuges verfolgt wird.

Vermischtes.
— Geestemünde, 20. L^kt. Wegen des ungewöhnlich niedrigen

Wasserstandes mif der Weser stockt der Tchnelldampscrverkchr. Der
Schnelldampfer „Kronprinz Wilhelm" konnte die Ausreise nach Newyorknicht antreten . Der heimkehrende Schnelldampfer «Kaiser Wilhelm II .

"
mußte , lt. „ Fkftr. Ztg .

"
, in der Wesermündung liegen bleiben .hd Frankfurt n . M -, 21 . Cft . ( Tel . ) Bekanntlich waren vor

mehreren Tagen t>er Gräfin -Oriola in einem Hotel in Venedig Juwelenund Schinucksachen im Werte von 12 060 Mark gestohlen worden. Die
Spur nach dem Täter führte nach Frankfurt , sodaß die hiesige Kriminal¬
polizei die Verfolgung aufnahm und gestern in Genf den 21 jährigen
Kaufmann Emil Schmidt, geboren in Betzdorf , Kreis Altenkirchen , als
den Juwelendieb verhaften ließ. Er hatte die Schmucksachen für einige
hundert Mark in München versetzt und war mit dem Gelde nach Paris
rmd Genf gereist. Schmidt war früher in Frankfurt in Stellung .

— Luneville, 20. Okt . (Tel . ) Die hiesige Gendarmerie verhaftete
den Deutschen Schösser , der gestern einen Wegearbeiter, mit dem er die
Nacht im Straßengraben zubrachte , ermordet hatte.

— Paris , 21. Okt. (Tel . ) Aus Argcles ( Departement Ost -Pyre¬näen ) und in Thonars (Departement Deux Stzvres) wird berichtet , daßdort gestern morgen starke Erdbeben verspürt worden seien .!hd Tokio , 21 . Okt. (Tel . ) An B.ord des zur amerikanischen
Panzerflotte gehörigen Transportschiffes „ Buford " in Nagasaki
ist die Cholera ansgebrochen.

— Newyork , 21. Okt . Dem „Daily Telegraph" wird gemeldet, daßder Luftschiffer Thomas Balldnin mit der Konstruktion eines Lenkballons
beauftragt worden ist, mit welchem die Einrichtung eines Luftbesgrde -
rnngsdicnstes für Personen und Frachten von Boston nach den benach¬
barten Städten , eventuell nach Newyork und Albany geplant ist . Zu¬
nächst ist der Bau eines Fahrzeuges beabsichtigt , das zwischen Boston und
der Station South Framlmgham verkehren soll. Man glaubt , den
Dienst im Mai 1909 eröffnen zu können .

Unglücksfälle.
— Landshnt i. B ., 21 . Okt. (Tel .) Heute früh 3 Uhr

flöge« in der städtischen Gasanstalt infolge Keffclexplofio » das
Maschi«enhaus mit Nebeugebänden in die Lust. 3 Arbeiter
wurden schwer verlebt, einer davon ist bereits gestorben .

bä Newyork , 21 . Okt. (Tel .) In Witkesbarrc wurden bei
dem Einsturz eines Lokomotivschuppens 50 Arbester und Knabe »
verschüttet . Viele von ihnen wirrden getötet.

Telegramme Mt „BaD. Bresre".
= Berlin , 21 . Okt . Der Präsident des Reichstages beruft den

Seniorenkonvent auf 15. November ein, um mit ihm die geschäftlichen
Dispositionen zu beraten .

— Berlin , 21 . Okt . Der Weingesetzentwurfwird Ende dieser Woche
den Mitgliedern des Reichstages zugehen .

— Berlin , 21. Okt. Der französische Botschafter Cambon gab ge¬
stern abend zu Ehren der Internationalen Konferenz zur Revision der
Berner Uebereinkunft ein Diner . Der Botschafter brachte einen Trink-
fpruch auf den deutschen Kaiser aus , wobei er für den liebenswürdigen
Empfang dankte , sowie einen ferneren Toast auf die Souveräne der
von den Delegierten vertretenen Länder. Minister Stndt dankte mit
einem Toast auf den Präsidenten der französischen Republik. Nach dem
Diner fand Empfang des diplomatischen Korps statt . Heute vormittag
wurde die Diskussion über den Artikel 2 fortgesetzt und die Sitzung
auf morgen 16 Uhr vertagt .

— Schwerin, 21 . Okt. In der heutigen Sitzung des außer¬
ordentlichen Landtages wurde der Landtagsabschied verlesen , in

seinon klösterlichen Ursprung verrät . Funkelnde Beete, voran eine
märchenhafte Rssenpracht, stimmungsvolle Haine , eine grüne Mauer
von Buchsbäumen, künstlich aufgetürmte Felsen, riesenhafte Bäume,
reizende Durchblicke auf den

' Sec, ein unvergleichlich schönes Belvedere
am Ufer gestalten den Park zu einen: Pilgerort für Naturfreunde . Der
Kunstfreund jedoch findet im Schlosse , das Besuchern in liebenswürdigster
Weise geöffnet ist , zahlreiche hervorragende Schätze und Sehenswürdig¬
keiten , die sein Herz in helle Begeisterung versetzen . In den Sälen
hängen die Bilder der besten Württemberger Maler ; es finden sich in
den Zimmern zahlreiche Erzeugnisse württembergischen Kunstgewerbes.
Dabei harren aus ben Galerien des Schlosses neue Ueberraschungendes
Besuchers . Hier öffnet sich einer der wunderbarsten Fernblicke dem
Auge , das schier den ganzen Sec umfaßt : die Türme von Konstanz, die
Gipfel des Bregenzer Waldes , die breite Alpenkette mit ihren fernen
Schneehäuptern liegt in herrlicher Pracht vor den Blicken des Beschauers ,
den nur die flüchtende Zeit widerstrebend von dem reizvollen Bilde sich
wenden läßt .

An prachtvollenBillen vorbei längs des Schloßparkes führt die Land¬
straße nach Manzell. Bald verschwindet sie im dichten Forst , der das schöne
Panorama hinter dem Zaun seiner dichtschattenden Bäume verdeckt.
Darum ist dep etwas beschwerliche, aber lohnendere Weg am See ent¬
lang über den stillen , obstbaumumschattenden Weiler Seemoos beliebter.
Seemoos haben die Maler in ihr Herz geschlossen, denen es mit seinen
alten Weiden viel Anregung zu manch melancholischer Landschaftsidylle
gibt. Hinter einem kleinen Wäldchen liegt das Dörflein , oder richtiger
die Hofdomäne Manzell , in deren Nachbarschaft seit etwa zehn Jahren
Gras Zeppelin seinen Arbeiisplatz aufgeschlagen hat . Das Land senkt
sich ziemlich steil zum Ufer und ist durch dichte Hecken gegen joden neu¬
gierigen Blick geschützt . Die königliche Domäne soll e- nst ein Kloster ge¬
wesen sein , heute ist sie eine Viehzuchtmusteranstalt, in der Schweizer
Bieh edelster Rasse gehallen wird . Bon der alten Zeppelinschen Luft¬
schiffbau -Anlage ist wenig zu sehen . Das ganze Gelände ist durch einen
hohen Zaun abgeschlossen, and Warnungstafeln verhindern neben einer
strengen Ueberwachung das Betreten des Arbeitsplatzes. Mir war es
1899 nur durch Einführung möglich , mich ein ioenig auf dem Bauplatz
umzusehen . Außer der -ZallonHalle , die gerade auf der über 100 Meter
langen Pontonbrücke im Bau begriffen war , war nichts Bemerkenswertes
zu erblicken . Tie Arbeiterbaracken, die längs eines dem Fuhrverkehr
bienendenKnüppeldammes standen, unterschieden sich gar nicht von denen ,
loie man sie bei anderen Bauunternehmern ans dem Lande zu scheu
bekommr, und als einzige ungewöhnliche Baulichkeit konnte vielleicht nur
die große Wellblechbaracke die Ausmerksamleit erregen, die damals als

irinsamer Speiiesaal — auch für den Grafen und leine Mitarbeiter

welchem der Großhcrzog die Haltung dcr Nitterschaft bedauert,die es unmöglich mache, die beabsichtigte Versasiungsrefarm
dnrchzuführen. Oer Großherzog ist aber nicht geneigt, die Frageder Verfaffungoreform, die ein unabwendbares Bedürfnis des
Landes sei, fallen zu lassen. Er werde sich weitere Entschließungen
Vorbehalten.

— Stuttgart , 21 . Okt. Heute findet hier eine inter¬
nationale Konferenz höherer Eisenbahnbcamtcn statt zum Zweckder Verbesserung der Schncllzngsvcrbindnngcn zwischen Eng¬land, Holland, dem Nicderrhein und Süddeutichland .bä Rom, 21 . Okt. Wie der „ Eclair " meldet , verlautet in
vatikanischen Kreisen , daß Ende dieses Jahres ein Konsistorium
stattfindcn werde . Jedoch sei die Meldung unrichtig, daß ein
»euer deutscher Kardinal ernannt werden soll.
^ bä Baris , 21 . Okt. Als Nachfolger des Marineministees
Thomson hat Elemenceau den Sektionspräsidentcn des Staats¬
rats , Picgnart , ausersehen, seiner Zeit Kommissar der Weitaus -
stellnng von 1900 . Picqnart hat sich seine Entscheidung noch
Vorbehalten , wird dieselbe aber im Laufe des heutigen TageS
geben .

— Paris , 21 . Okt . Ter Deputierte Bietry , der Präsident de ^ sog.
gelben Arbeitersyndikate, der gestern gewalrsam aus der Kammer aus -
gewiesen wurde, erklärte heute in der bonapartistischen „ Autorite "

, daß
er diejenigen Deputierten , die ihm während seiner Rede Beschimpfungen
zngeschleudert hätten , einzeln- zur Rechenschaft ziehen werde ; er werde
sich mit dem Degen oder dem Stock Genugtuung verschaffen . Vorläufig
hat Bietry drei Deputierten , Lagaffe , Girod und Revillc Dnellforderungen
übersandt.

— Teheran , 21 . Okt . ( Pet . Tel . - Ag . ) Ain ed Dauleh wurde dank
der Bemühungen eines Teiles der Geistlichkeit von Täbris wieder in seinAmt als Generalgouverneur eingesetzt. Er erhielt die Weisung, die
Uebcrreste dcr Strafexpedition zu sammeln und Verstärkungen aus Tehe¬
ran abzuwarteu . Die Makureiter und Rachim Khan wurden angewiesen,neue Abteilungen zu bilden , die sich mit Ain ed Dauleh vereinigen sollen .

Die Hochzeit im Kaiserhanse.
— Wildpark bei Potsdam , 21 . Okt . Prinzessin Alexandra

Viktoria von Schleswig-Holstein , die Braut des Prinzen August
Wilhelm, ist um 11 ^4 Uhr mit ihrer Mutter im Sonderzng nach
Berlin gereist.

— Berlin , 21 . Okt. Heute vormittag 11 Uhr 50 Minuten
traf auf dem Potsdamer Bahnhöfe die Prinzessin Alexandra
Viktoria von Schleswig-Holstein, die Bram des Prinzen August
Wilhelm, hier ein und begab sich zum Schlosse Bellevue, wo sie
von der Kaiserin, der Kronprinzessin, den Prinzessinnen und den
anderen Familienmitgliedern empfangen wurde.

Der Kaiser stand mit seinen 6 Söhnen am 'Portale . Die
Ehrenwache präsentierte, die Musik intonierte „Schleswig -Hol¬
stein meerumschlungen " . Der Kaiser führte die Braut die Front
der Ehrenwache entlang und nahm deren Vorbeimarsch entgegen.

Sodann fand Frühstnckstascl für die Familie des Braut¬
paares und Marschalltafel für den engsten Dienst statt . _Nach dem Frühstück begab sich der Kaiser und die übrigen Fürstlich-
keiten nach dem Schlosse zurück . Die Kronprinzessin blieb im Schlosse
Bellevue , um die Prinzessin-Braut bei ihrem Einzuge in Berlin
zu begleiieu.

Um 3 Uhr ordnete sich der Zug . Voran ritt eine Eskadron der 2.
Gardedragoner mit dem Trompeterkorps . Es folgten drei sechsspännige
Wagen mit den Herren des Gefolges. Hierauf kam die Hälfte der
Leibschwadron des Garde du Corps, danach der große goldene Staats¬
wagen mit der Prinzessin - Braut und der Kronprinzessin. Die zweite
Halbschwadron des Garde du Corps schloß sich an .

Es folgten weitere sechsspännige Wagen mit den Damen des Ge¬
folges. Den Schluß bildete eine Eskadron der 2 . Garde-Ulanen mit
der Musikkapelle . Am Tiergarten schlossen sich sechs Postinspektoren und
40 Postillone unter Führung eines Oberpostdirektors dem Zuge an .

— Berlin , 21 . Okt . Der Kaiser verlieh dem zu den Hoch¬
zeitsfestlichkeiten hier eingetroffenen Herzog von Sachseu -Alten-
burg den Schwarzen Adlerordcn.

Die Ereignisse aus dem Balkan .
Ei« sensationeller Zwischenfall am serbischen Hofe .

bä London, 21 . Okt. Die heutigen Morgenblätter bringen
Meldungen aus Belgrad über einen sensationellen Zwischenfall ,der sich vorgestern am serbischen Hofe ereignet habe. Montag
fand zwischen dem König, den Ministern und einigen hohen
Offizieren der serbischen Armee eine Beratung statt. Nachdem
man über ine gefährliche Tätigkeit des Kronprinzen gesprochen
hatte, wurde dieser hinzugernfcn und in Anwesenheit sämtlicher
Herren von seinem Vater zurechtgcwiescn . Der Kronprinz stürzte

in grenzenloser Wut ans seinen Vater los . Einen Augenblick hattees den̂ A « s ch c i n , als ob der Kronprinz dem König
einen « chlag ins Gesicht versetzen wollte. Wahrscheinlich
hätte er dies auch getan, wenn nicht die anwesenden Offiziere ihmin den Arm gefallen wären und seine erhobene Faust znrückge-
haltc» hätten . Es entspann sich ein .Handgemenge und der Kron¬
prinz wurde schließlich aus dem Arbeitszimmer buchstäblich hin-
ausgeworfrn .

Tie Haltung Montenegros .
bä Belgrad , 21 . Okt. Ter hiesige Korrespondent dcr „Neuen

Freien Presse " hatte mit dem Montenegriner Spezial - Gesandten
Wnkotitsch eine Unterredung , in welcher der letztere erklärte, die
Stimmung in Montenegro sei äußerst kriegerisch und bei der
großen Erregung der serbischen Völker sei ein Krieg vor dem
Zustandekommen einer Konferenz nicht ansgcschlossru . Zweck
seiner Reise nach Serbien sei , eine Vereinbarung zu treffen für
ein gemeinsames Vorgehen beider Staaten zur Wahrung der
bedrohten Interessen der Serbeiivölker.bä Paris , 21 . Okt. Ter „Matin " meldet tendenziös über
Cctinje, baß Emissäre die Ortschaften in Bosnien und der Her¬
zegowina durchziehen und die Einwohner zwingen, Gluckwnnsch-
Tclcgramme an den österreichischen Kaiser zu unterzeichnen , worin
sie ihre Treue und Ergebenheit ausdrücken . Wer sich weigerr,wird mit Verhaftung bedroht.

Die Haltung der Türkei,
liä Konstantinopcl, 21 . £ >ft . Wie „Daily Telegraph " von

hier meldet , beschäftigen sich dlb Jungtürken mit der Meercngcn-
Fragc . Sie sind dafür , daß die Frage in einem für alle Mächte
gleichen Sinne entschieden werde.

M Konstantinopel, 21 . Okt . Gegenüber der sichtbaren Un¬
einigkeit der Mächte in der Konfercuzfrage ist man jetzt auf tür¬
kischer Seite bemüht, die Angelegenheit womöglich selbst zu regeln,
Damit ist die Friedenszuversicht gesteigert .

Die Stellungnahme der Mächte.
hd Rom, 21 . Okt. Kabinctischef Giolitti kehrte heute nach Rom

zurück und wird bald nach seiner Ankunft einen Ministerrat einberuscn.
Tittoni wird in diesem Ministerrät Mitteilungen über die internationale
Lage machen und seine Haltung in Betreff der Orientfrage rechtfertigen.
Aus amtlichen Kreisen wird mitgeteilt , daß die Regierung die Politik
des Ministers billige » werde . . Giolitti hat sich in diesem Sinne mehreren
Abgeordneten gegenüber geäußert . Im Lause des Ministcrrats wird
auch das Datum der Einberufung der Kammer festgesetzt iverden.

liä Rom, 21 . Okt . Nach einer Meldung des „ Echo de Paris "
haben im Hiyblick auf den österreichischen Warcn -Boykott in der
Türkei mehrere italienische Geschäftshäuser Vertreter nach Kon¬
stantinopcl entsandt, um die Gelegenheit zur Ausdehnung der
italienischen Waren - Einfuhr wahrzunehmen.

liä Wien, 21 . Okt. Die dem Auswärtigen Amte nahe.,
stehende „ Wien. Allg . Ztg .

" meldet, daß Deutschland , falls die
Türkei die Konferenz nicht beschickt, seine Teilnahme an der
Konferenz ablehnen wird . Da die direkte Verständigung mit
Bulgarien wahrscheinlich geworden ist, dürste die Türkei die Be¬
schickung der Konferenz ablehnen. Die Chancen für das Zu¬
standekommen der Konferenz werden daher hier ungünstig
beurteilt .

— und den Arbeitern zum Aufenthalt während ihrer Freizeit und zur
Abhaltung kleiner Feste diente.

Ritt den Jahren hat sich das geändert . Wie mir Friedrichshafen
1907 ein verändertes Gesichr zeigte , so waren auch in Manzell Aende -
rungen wahrzunehmen. Der feststehenden Ballonhalle hatte sich die
schwimmende Reichshalle zugesellt . Zu den Baracken am Seeufer , von
dem eine Treppe zur Landungsbrücke führt , hatten sich ein massives
Geschäftshaus, in dem die Arbeitszimmer Zeppelins , seiner wissenschaft¬
lichen Mitarbeiter und Ingenieure , sowie des kaufmännischen Personals
liegen, und die aus Holz errichteten Werkstättenbauten gesellt . Bald
wird auch hier ein Wandel eintreten . Das deutsche Volk hat nach der
Katastrophe von Echterdingen die Mittel zur Verfügung gestellt , das
ganze Unternehmen ans eine breitere Basis zu stellen , und es ist indessen
ja bekannt geworden, mit tvelchen Zukunstsplänen sich die neue Gesell¬
schaft trägt ? Zum Teil sind sie bereits in die Tat umgesetzt worden ,
so daß nicht nur Manzell und der Luftschiffbau, sondern auch Friedrichs-
Hafen einer neuen Entwicklung entgegengshen.

Unter deren Verheißungen begrüßt man in der Stadt am herz¬
lichsten die geplante Verlegung von zwei Kompagnien der Luftschiffer¬
abteilung , auf die man schon seit der Eröffnung der Bodensee - Drachen¬
station rechnete. Damit würde ein alter Wunsch Friedrichshafens in
Erfüllung gehen und es endlich Gacnisonstadt werden, was fast jedes der
größeren Städtchen am See , gleichviel welcher Nationalität , ist.

Theater . Kunst und Wissenschaft .
Großherzogliches Hoftheater . Donnerstag den 29 . Oktober :

4 . Vorstellung außer Abonnement. Zum Besten der Hoftheaterpensions¬
anstalt : „Ter Zigeunerbaron ".

X Keidelverg. 20. Okt . Die erste Immatrikulation
dieses Semesters findet am24 . Oktober statt. Bier neue ordent¬
liche Professoren werden mit diesem ihre Tätigkeit hier be¬
ginnen : die Jurinen Fleincr und Wenger , der Philologe Boll und
der Mineraloge Wülfing - Dem anßerordciltlichen Professor Dr .
Kahle ist ein Lehrauftrag für Volkskunde und nordische Philologie
verliehen und ihm gleichzeitig eine Lehrerstelle am germanisch-roma¬
nischen Seminar der Universität übertragen worden.

# Heidelberg, 21. Okt. Der hiesige Bachverein eröffnet mit einem
Konzert am nächsten Montag sein vielversprechendesWinterprogramm .

— Darmstadt, 21 . Okt . Jsadora Duncan , die bekannte Kunst¬
tänzerin , beabsichtigt , ihre zurzeit in einem Schloß bei Paris domizi¬
lierende Tanzschule nach Tarmstedt zu verlegen. Gleichzeitig soll die
Stbule vergrößert und die Zahl der Schülerinnen aus 50 erhöht werden.

Briefkasten .
C. W. Die Adresse lautet : Direktion der ottomanischen Eisen¬

bahnen von Anatolien ( Haida Pascha) , Konstantinopel ( Türkei ) .
Nach Freiburg . Halten Sie sich die wöchentlich erscheinende „ Va¬

kanzenliste für Militäranwärter " , Berlin 81V-, Wilhelmstraße 32, die
Sie auch durch die Post beziehen können .

W . M . Freiburg . Die angefragte Person wurde nach Emden
versetzt .

Auskünfte in Lotterie - Angelegenveiten (ohne Gewähr ) .
Oberfasbach. Das Sachsen -Meininger Los wunde bis jetzt noch

nicht gezogen . — H. 333. Ihr Los wurde nicht gezogen . — Die Wei¬
marer Blindenheim-Lotterie wurde auf 6 .—9 . November, die Straß¬
burger Kriegerheim auf 7 .— 8 . Dezember verschoben .

Fortlaufende Kontrolle und Einlösung von Lostreffern und Wert»
papieren besorgt Bankgeschäft Carl Götz, Karlsruhe , Hebelftr. 11.

Dr . Köiinlein
Strassburg : i. Eia . , Grosse Renngasse 45.

Chemisches Laboratorium
Chemische Analvsen. technische Versuche.

Uti>oratorium-£ e«atrtsar ike *.

In erster Linie wird bezweckt, gute Lehrerinnen für den Unterricht in der
rhythmischen Körperkultur nach den Ideen der von den Geschwistern
Duncan vertretenen künstlerischen Prinzipien hsranzubilden . Gin
Komitee , welchem unter anderem auch die Professoren Thode -Heidelbergund Thoma -Karlsruhe angchören, wird in einer am Samstag den 24.
Oktober in Tarmstadt anbcraumten Sitzung die vorbereitenden Schritte
besprechon.

— Bayreuth , 21 . Okt . Wie gemeldet wird, steht es nunmehr end¬
gültig fest, daß im nächsten Jahre wieder Festspiele in Bayreuth statt-
sindcn . Es wird , nach Blätiermeldungen , wie in diesem Jahre , außer
„Parsifal " und „Ring" wieder „Lohengrin" aufgeführt . — Das Be¬
finden von Frau Cosima Wagner hat sich in ganz erfreulicher Weise
gebessert . Man kann sie wieder ans ihren gewohnten Spazierfahrten
beobachten , und sie nimmt auch an den Besprechungen über die nächsten
Festspiele teil. Die Oberleitung wird, wie bei den diesjährigen Fest ,
spielen , wieder Siegfried Wagner übernehmen.

GerichtSzeitung»
— Saarbrücken, 20 . Okt . (Tel . ) In Sachen der auf den fis¬

kalischen Gruben Göttelborn und Reden seit einer Reihe von Jahren
dorgekommene » Bestechungen von Steigern und Obersteigern, die Ende
vorigen Jahres zur Kenntnis der Bergwerisdirektion gekommen sind ,
begann heute vor der Strafkammer des hiesigen Landgerichts die Ver¬
handlung über die Vorkommnisse auf der Grube Reden. Zur Verhand¬
lung über die Durchstechereien auf Grube Göttelborn dürfte es erst im
Januar des nächsten Jahres kommen wegen Meineids bezw . Verleitung
zum Meineid. Bisher sind im Laufe des Jahres bereits sieben Berg¬
leute und ein Obersteiger verurteilt worden. Es sind 52 Angeklagte
vorgeladcn, die von 9 Rechtsanwälten verteidigt werden. Für die Ver¬
handlung sind vorläufig fünf Tage vorgesehen . Bis jetzt sind vier Fahr »
stciger und vier Steiger vernommen worden. Die Vernommenen be¬
streiten alle , Bestechungsgelder angenommen zu habeu.

— Hagen, 20. Okt . Das Schwurgericht verurteilte den Wald¬
arbeiter Franz Hesse, der am 25 . November v . I . an der fünfzehnjährigen
Buchhalterin Hedwig Hartmann einen Lustmord verübte, soeben zumzweite» Male zum Tode, nachdem das erste Urteil vom Reichsgericht
wegen Ablehnung eines Beweisantrages aufgehoben worden war . ( F . Z. )

— München , 20. Okt . Die Beleidigungsklage des Universitäts -
Professors Tr . Merkle gegen den Chefredakteur des „Bayerischen Kurier "
die heute in dcr Berufungsinstanz behandelt werden Ollte, ist vertagt
worden.
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j . Karlsruhe , 21 . Oft . Die bisherige Erfahrung mit Besprech¬
ungen religiöser Probleme hatte gezeigt , wie stark sich das Interesse an
der Jeuseitsfrage immer in den Vordergrund drängt , und wie nötig
Klärung und Verständnis auf diesem Gebiete ist, wenn man nicht ziellos
und aussichtslos aneinander vorbeireden will. Solcher Klärung sollte
der gestr-ige Mitgliederabend dienen, dessen Leitung Stadtpfarrer Hessel¬
bacher übernommen hatte, der auch den Abend mit einem Vortrage Wer
den Jenseitsglauben einleitete. In der Erwägung , daß die stärksten
und verbreitetsten Bedenken gegen den Jenseitsgedanken aus der ma¬
terialistischen (oder naturalistischen) Weltbetrachtung aufsteigen, wendete
er sich in der Hauptsache diesem Gegner zu urch zeigte, wie wenig von
dieser Seite aus dem Problem beizukommen sei, da die naturalistische
Betrachtungsweise von ihrem Ausgangspunkt aus die geistige Existenz
des Menschen weder erklären noch wegerklären kann, ohne sich an den
Tatsachen selbst zu vergreifen. Die Zurückweisung der materialistischen
.Behauptung beweist freilich nichts für die Wahrheit des christlichen Jen -
seitsgedankens, sondern macht ihm nur die Bahn frei . Es ist nur von
der Gottesfrage aus zu verstehen und zu begründen und zwar aus dem
'gesamten religiösen Erlebnis heraus . Mit der Gottesfrage steht und
fällt die Jenseitsfrage . Wem in der religiösen Erfahrung die Macht
über alle Dinge als der Vater des Geistes begegnet ist, der weiß sich mit
seinem persönlichen Leben geborgen, einerlei was aus seiner sonstigen
Existenz wird . So daß das Problem letztlich aus der rein wissenschaft¬
lichen Behandlung ausscheidet und auf die Frage hinauskommt, die nur
persönlich entschieden werden kann : ob der Tod das letzte Wort spricht ,'
oder eine ander« Macht, die der Christ Gott nennt . Damit ist die Frage
von dem Gebiete des Wissens in das Gewissen hinübergeführt, und dorl
gehört sie auch hin. — In der Debatte schienen sich zuerst die Fragen
der Menschen - und Tierseele im Zusammenhänge der Darwinschen
Theorie in den Vordergrund spielen zu wollen , bis ein Redner aus dem

' Arbeiterstande durch den Hinweis auf die monistische These die Be¬
sprechung auf das eigentliche Kampfgebiet zurückbrachte . Der Monisten¬
bund hat sich die Bekämpfung jeglichen Jenseitsglaubens zur ausdrück¬
lichen Ausgabe gemacht , da er in ihm ein kulturhemmendes Element

'
ersten Ranges sieht . Auch ein anderer Arbeiter behauptete, daß der
Jenseitsglaube nur Schaden gebracht habe . Das wurde von einem
anderen Redner dahin eingeschränkt , daß ein« bestimmte Verwendung
des Jenseitsglaubens , nämlich wo er zur Beschönigung der irdischen Not
und zur leeren Vertröstung mißbraucht wird , aufs unzweideutigste ge¬
rade vom christlichen Standpunkt aus abgewiesen und bekämpft werden
muß. ^ Der Kern des christlichen Jenseitsglanbens liege in dem Be¬
wußtsein der Verantwortung gegenüber einem Gott , der will, „ daß allen
Menschen geholfen werde" , dem darum nichts verhaßter sein kann , als
ein faules Laissez aller . Der urchristliche Gedanke eines Reiches des
Guten , das auf Erden verwirklicht werden soll, sei ein Antrieb , die ge¬
samte Kultur in den Dienst des Hilfegedankens zu stellen , sei also nicht
ein Kulturhemmnis , sondern recht verstanden ein Kulturhsbel von un¬
begrenzter Anwendungsfähigkeit. — Der weitere Verlauf der Be¬
sprechung stellte ferner klar heraus , daß der Gedanke einer raumzeit -
lichen Fortexistenz, einer einfachen Fortsetzung der irdischen Existenz,'rückhaltlos aufzugeben sei, daß aber di« Idee einer Erhaliung des Be¬
wußtseins (analog der Erhaltung der Energie ) vielleicht über die Ver¬
nunft , aber nicht wider die Vernunft sei. Nachdem noch der leitende
Gedanke des Sozialismus als die Achtung vor der einzelnen Menschen¬
seele unter dem Gesichtspunkt der Verantwortung für sie aufgezeigt war ,
— was nur Sinn hat , wenn das so sein soll, also gewollt ist,—, auch der
demokratische Unterwn des Jenseitsgedankens hervorgehoben war , der
alle von Menschen aufgerichteten Unterschiede und Vorrechte hinwegfege,
löste sich die zahlreiche Versammlung auf , nicht etwa mit dem Bewußt¬
sein . das Problem gelöst zu haben — es wird immer neue Lösungen
fordern — , aber mit dem Eindruck , daß mit dem Hinfallen alter Vor¬
stellungen die Sache selbst nicht hingefallen sei. Den nächsten Bortrag
wird Herr Oberlehrer Fritz über die Bedeutung der Volksschule halten .
Dienstag abend 8% Uhr Blücherstratze 20.

Aus den Nachbarländern .
— Stuttgart , 21 . Ott . ( Tel . ) Im ganzen Lande herrscht

empfindliche Kälte. Aus der schwäbischen Alb und aus dem Schwarz¬
walde wurden heute früh 5 bis 8 Grad Kälte gemeldet.

1 . Basel, 20 . Okt . Ein bedauerlicher Unglücksfall ereignete sich in
der Gasfabrik . Ein Arbeiter , welcher damit beschäftigt war , den Koks
mit einer langen Stange in die Transportrrnne zu leiten , kam mit
dem linken Fuß in das Kettengetriebe des Kokstransporteurs , wodurch
ihm der Fuß oberhalb dem Knie vollständig abgeschnitten wurde.

Bom Grafen Zeppelin.
= 3 Friedrichshofen , 21 . Okt . Nur der übliche Freundes¬

und Mitarbeiterkreis des Grasen Zeppelin hat sich wieder in
seinem Friedrichshafener Hauptquartier versammelt. Wiederholte
Materialprüfungen haben ergeben , daß alles in bester . Ordnung
ist ; sie boten zu Beanstandungen keinerlei Anlaß . Die Tochter
des Grafen trifft hier ein , ein letztes sicheres Zeichen, daß der
Aufstieg unmittelbar bevorsteht .

. Falls die Aufstiege , wie vorauszuschen, am Donnerstag be¬
ginnen, wird Prinz Heinrich von Preußen am Sonntag oder

Montag hier eintreffen, um den weiteren Versuchsfahrten beizu¬
wohnen . Für den deutschen Kaiser wird auf dessen Wunsch kine-
matographisch das Herausbringen , Aufsteigen und Wiederein¬
bringen des Schiffes ausgenommen werden.

Bereits vor acht Tagen sind 220 Zentner Aluminium für
das neue Luftschiff angekommen und es wird bereits , während
„Z . I . " noch nicht aufgestiegen ist, an dem neuen Luftschiff gear¬
beitet. Unter anderem ist auch eine von den beiden Gondeln des
Echterdinger Ballons für das wme Luftschiff schon hergerichtet,
die andere wird zurzeit repariert . Graf Zeppelin hat eine Hilfs -
kaffe für seine Arbeiter gegründet und ihr eine größere Summe
zugeführt.

Handel und Berkehr.
§ arksr «5e . 17. Okt. A. Schlachthof . In der Zeit vom

12. Okt. bis 17. Okt. wurde» int tzies. Schlachthos geschlachtet: 1609
stück Bieh u. zwar : 234 Großvieh (91 Ochsen , 55 Rinder, 46 Kühe. 42
Farren), 372 Kälber , 905 Schweine, 85 Haiimiel, 7 Ziegen . 0 Kitzlein,
0 Ferkel, 6 Pferde . 11425 Kilograium Fleisch wurden außerdem von
ausivärts eingeführt und der Beschattunterstellt , darunter vom Ausland
0000 Kilograium Schweinefleisch . — 3. B i e h h o f. Znm Markte waren
anfgetriebeu : 89 Ochsen , 32 Farren. 51 Rinder, 35 Kühe, 306 Kälber
0 Schafe, 0 Ziege», 1098 Schweine, 0 Kitzlei». Kaufpreis für
Ochsen 1. Qual . 82—85 «Dt* 2. Qual . 79—81 Al.. 3. Qual . 76
bis 78 M., für Farren 1 . Qual . 70—72 M.. 2. Qual . 63—70M .,
3. {Qual. 68— 00 M* für Rinder 1. Qual . 82—84 M . , 2. Qual .
78—80 «Dt* für Kühe 1 . Qual . 00—00 M .. 2. Qual . 64—70 M.,
3. Qual . 50—60 M ., für Kälber 1. Qual . 93 - -97 Ri., 2. Qual .
88—92 M* 3. Qual. 80—87 Ri ., für Schafe 00- 00 M* für
Schweiue 1. Qual . 71—73 Ri., 2. Qual . 69—71 M* Saueu nur
Eber 00—00 M. pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht, für Kitzlei »
0,00 —0,00 Ri. pro Stück. Tendenz : lebhaft .

— Heidelberg, 21 . Okt . (Tel . ) Die Heidelberger Bergbahnverwal¬
tung verdankt ihrer weitsichtigen Tarifpolitik schon beim Abschluß des
ersten Betriebsjahres der Königstuhlbahn einen großen Esolg. Durch
die Niederhaltung des Fahrpreises für die obere am 1 . Juni 1907 er-
öffnete Strecke Molkenkuhr-Königftuhl und damit auch für die ganze
Strecke Kornmarkt-Königstuhl erzielte sie vom 1. Juni 1007 bis 31 . Mai
1908 gegen das Vorjahr bei einer Vervierfachung der Wagenkilometer
(38 787 gegen 9647 ) eine Verdoppelung des Personenverkehrs ( 503 626
gegen 247 038 ) und der Einnahme ( J ( 157 541 gegen JC 75 164 ) . Die
Betriebszifsern der ersten neun Monate des Jahres 1908 übertreffen
schon diejenigen des ganzen Jahres 1907, nämlich: Wagenkilometer
33 968 gegen 26 659, Fahrgäste 458 754 gegen 423 064 und Einnahmen
141980 JH gegen 13S4004 Jl ) , ,

) — ( Bom Bauland , 20 . Okt. Die Kartoffelernte wäre jetzt beendet
und damit wohl alles eingc^eimst . Seit vielen Jcchren hat es nicht mehr
so viel Kartoffel gegeben als Heuer. Da es auch viel Obst gegeben , so
sind Küche, Keller und Speicher für den Winter wohl versorgt und die
Landwirte können mit diesem Jahre wohl zufrieden sein.

6 . Vom Bodeusee, 21 . Okt . Große Obsttransporte aus der
Schweiz passieren jetzt täglich die Grenze. Hauptsächlich in
Siugcn ist starker Verkehr . Der größte Teil des Obstes geht nach
dem badischen Unterland und nach Württemberg . Bei ratio¬
neller Betreibung des Obstbaues könnten recht gut bedeutende
Summen im Anlanüe bleiben , die jetzt den Säckel unserer ,
schweizer Nachbarn füllen.

Wetterbericht des Zentralbnr für Meteoroi . u. Hydrogr .
vom 21. Oktober 1908.

Die im Westen von Irland erschienene Depression ist unter Ab¬
nahme an Tiefe nordwärts weitergezogen, doch hat sich ein Teilmmi -
mum, das bis Südwestengland vorgedrungen ist, erhalten ; dieses ver¬
ursacht bis Mittelfrankreich herein trübes und stellenweise regnerisches
Wetter . Ein weiteres flaches Minimum ist über dem Mittelmeer er¬
schienen . Das übrige Europa wird von hohem Druck bedeckt; K-rne
lagern über dem Innern Rußlands , Mittelskandinavien und über dem
Südwesten. Im Westen und Süden Deutschlands herrschte am Morgen
meist klares, im Osten bewölktes Frostwetter . Meist heiteres , trockenes
und rauhes Wetter mit Nachtfrösten ist zu erwarten .
wUlrrungsvcovuü,ruugen üer Mekevroivg . « tultvu »iutisrun .

3ar<n». t & rnt . geawUjcett
Oktober ui U, geu-ut ‘>i Pro». Wind

20 . Nachts 9" U. 156 .1 1 .5 2 .4 48 NO wolkenlos
21 . Mrgs . 7" U. : 56 .3 —3 . 1 2.5 70
21. Mitt . 2^° U. 755 .4 5.9 2.2 82 tt tt

Höchste Temperatur am 20 . Okt. 7.4 ; ltletsc te i« der darauf-
wlgeuveu Nacht —3.4 . Bemerkniigen: früh Reif .

^t>elier » achruble » „ «,* oem > noen uoui 21 , Okt . 7 llijc, vorm . :
Lugano bedeckt 7", Biarritz wolkig 17 ", «Nizza Regen 14 . Triest
bedeckt 5 , Florenz bedeckt 13 , Rom bedeckt 14 ', Eagliari bedeckt
17 , Brindisi bedeckt 13 ".

Schifisnachrrchten des Norddeutschen Lloyd .
$ Bremen, 21 . Okt . Angekommen am 18 . : » Frankfurt " in Monte¬

video ; am 19 : » Franken" 6 Uhr vorm , in Sydney, „Greifswald " 1 Uhr
nachm , in Rotterdam, „Prinz Eitel Friedrich " 2 Uhr nachm , in Neapel,
„Derfftinger " 12 Uhr nachm , in Hamburg, „ Schleswig" 3 Uhr nachm ,
in Alexandrien ; am 20. : „Würzburg" 10 Uhr vorm, in Lissabon ,
„Greifswald " 12 Uhr vorm, in Antwerpen, „Großer Kurfürst " 6 Uhr
vorm, in Newyork , „Kronprinzessin Cecilie " 7 Uhr vorm, in Newyork .
„König Albert " 11 Uhr vorm, in Gibraltar , „ Kaiser Wilhelm II .

" 3 Uhr
vorm, in Bremerhaven, „ Sachsen " in Messina ; am 21 . : „Barbarossa "
6 Uhr vorm, in Bremerbaven. Passiert am 19 . : „ Dort" 6 Uhr vorm.
Odessa Quessant, „ Barbarossa" 3 Uhr nachm. Prawlc Point . Abgegangen
am 17 . : „Bonn " von Sanros ; am 18 . : „Bayern" von Konstantinopel ;
am 19 . : „Kaiser Wilhelm II .

" 11 Uhr vorm, von Cherbourg, „Hannover "
5 Uhr nachm , von Galveston, „Halle" von Pernambuca , „ Crefeld" von i
Santos , „ Goeben " 12 Uhr vorm, von Algier, „Würzburg " 8 Uhr nachm ,
von Oporto , „Königin Luise " 11 Uhr nachm, von Almeri a ; am 20 . :
„Ziethen " 6 Uhr vorm , von Foochow, „ Westfalen " 6 Uhr vorm, von
Antwerpen , „ Uork" 9 Uhr vorm, von Southampton , „König Albert "
11 Uhr vorm, von Gibraltar , „Manila " nachm , von Sydney , „Prinz
Eitel Friedrich" 6 Uhr vorm , von Neapel, „Helgoland" 7 Uhr vorm,
von Santandes , „ Königin Luise " 2 Uhr nachm, von Gibraltar , „Würz -
burg " 7 Uhr nachm , von Lissabon .

rölegraphNche Kursberichte
Frankfurt a. M.

(AnsangSknrie .)
Oest. Creô A. 198 50
DiSc. Com^ A. 176.8 t
Dresdener B .--A. 146 20
Oest. Llaatsb .-A, 147 .29
Lomvaroen 22 .10
Gottyardbahn-A. —

Tendenz: still.
Frantsur » a. M.

<M»telkur>e9
Wechsel Amsterb. 169.25

„ Ant >oerpeud09.66
0 Italien 811 .33
_ London 204.95
0 ParlS 813 . 16
0 Schweiz 812 .25
„ Wien 851 .50

PrivatdlS konto 2'
. ,

Napoleons 16 .24
3 '

.. "-. Deutsche Reichs.
Anleihe 92 .25

3 "/, oo. 83.9b
H lh Ph Cons. 92.30
4"/# Jtal . JicuU —
47o Dt |t. Goidr, 97 .80
41/s

"; cQtft«öUb« 99. -
3"/, 4. Pöring. 58.90
4«/d 1880 Jtuijen 82.70
4“/ # Serben 76,eo
4" , Span . Ext. 94 .40
4"/gUngar.Goi»r. 92,40
4 ftlingar . Llaatsc. 92.—
Badische Bani 1ol .20
ztom.-Dlsi, Bank 108 .—
^ arrnftamec m 125.80
Deutsche Bank 238 .—
Distoilto 177 .10
Dresdener Bank H6 .li )
Oepr.Lanocrbank 109.10
Ryem. icredii-Bl. 133.2o

, V9P.- -8C. 191,- -
Lchaassy, Bank 134 .30
Wiener B^B, —
Otiomandant 140.—
Bochum 218 50
Lanrayütte 198 .„0
welieut, 186 .—
tzarpener ’ 198.50

Leuoeuz : ruhig .
(Lchtustur,e-.

4"ftneueBav. l908 400.69
»7 . Bad. 4904 100.30
3 ' /»", , „ abg» l. Fl . —

dto . k Rl. 92.90
3*/, "/c 1892/94 —
3-/. «,, Bas . 1900 92—
3 */, */„ „ 1902 92—
3 '„ "ft Bad. 4904
3 '„ "ftBav « 490i —
3"/, Bad. 4896 84—
4"/ . Bayern 1907101,15
4"ftWurUv. l90 ? 101.95
4", » RH. He>Pkd0. 0.

1912 97.50
4' . . 1917 99.-

vom 21 . Oktober.
4°ft 1897 Arger». «6 .90
5 ‘ftt 896 Chinesen 101.80
4st,*ft 1898 , 96 60
5 /, Mexikaner amort.

innere 1—IV 97.45
6% dito coitj.

äußere 1890 —
4'st°/oRu >s. Staats¬

anleihe v. 190o 96 .50
4°,odo. Rente1902 82.30
4>/o Türken nnistz.

von 1903 90 40
Türkische Lose 139.60
Bad. Zuckers. W. 137.80
A, Eteklr .-Gej. E. 223.—
Elekt .-Gej. Schuck. 120.10
Majchm .4>rltzuer 21U.50
ckarlSr. Maschm . 208.—
H.-A. PacketsayÄ 105.90
Nord». Lloyd 85,50

RachbSrse
(27. Uhr Nachuu )

Oest . tereSit- A. 198.80
DeMjche B.»Ä. 238.—
DiStoalo -Comm. 177.10
Dresdener Bant 146.—
Ost.S --Bahn(Fr./147,20
, SüdvaynLomv. 22.80

Tendenz: ruhig .

Berlin (AusangSkurse ).
Osk -treoil-Aktien 19850
Bert. z-audelSg. u>51>0
ttoimu.-n/ist.-Bc. 107.70
^ armsiäüierBanl —
Deutsch« Bank 237 .30
DtSkoilto -itomuk 177.—-
Dressen« Ban! 145 .70
Batt. ik Ohio 93.20
BochuUkGngitayl2l8 .90
£ ortukUmoni.iU. 56.60
B. rco ->u. uanray. 138.30
Harpener 1 *7 .70

Tendenz : ruhig .

Vertt « (Schlnskursep
37,7 « Bao. 4900 32.20
37, "/. „ 1304
37, "/, . 1907
4-ftR .-Ant. 1307 KjO.—
3 -/,meichSanl . 92.3u
3" » Reichsauleihe 83.2^
30 ? / , Pkeng, C. 92.30
3'/, Silo 83 —
472"ftRu „enl905 96.80
l '

.Aoat/auet , 90.60
Oest. rcreonakt. I9o . 90
DiStonto-itomul. 477.10
Dresdener Bank 146.10
Rat..Bk.s. Dtschl , 118.50
Nom.-DiSk»Bank 107.90
Oskstaalsontrz .) 147 50
»canada -Paclsic 175 .4o
Bochumer Gnsst. 219.50
B . tto^ tkLaurah . 198.90
GelstiU .Bergwerk 186,20
Harvener 198.30

Phönix 176 .60
Dynamit Trust 167 10
Allg.EIcft-Ges. E. 223 .60
Elck.-G. Schlickert 119.— .
Westeregeln 180 .50
D . Aieiallpatr. U .297 90
Mjch.-Fk. Gritzner210 50
V.Köln -3toitweii.236.50 .
Brauerei Sumer 268 .—
P^ Ung. K. Psdvr . 92.75
Pest.-Ung. ik. Obl . 93 . 15
Ug . Schmalbahn » 93,—
PrwatdiSkonto '~ L

Berlin (Stachbörse.) :
Oest. Kredtt -Äkt. 198.90
Bert. Hand.-Gep 165.90
Deutsche B> A . 238. 10
Disk. Äomm -' A. 177.20
Dresdener B.-A. 146 .40
LomV ^ Ost . Südb . 22 .90
Bait. u. Ohio 99 .40
Bochumer Äußst. 220.—
DortNk U» Lit , O. 57,—
Laurayütt« 199 .—
Eeisenkircheu 186 .50
Harpen « 139 .20 ^

Tendenz : fest .

« ie » (10 Uhr .)
Ost. Kreüliaktien 633.—
„ Läuderoank 433 20
» Staats », strz.) 688.70

Lomv. iö -r. Südv .) 121 .— ;
Riartnoten 11 . .45
Ost. Kronenrent« 95.95
Ost. Papierreilt« 97.85
Ungar. Goldr. 109.70
Ung. Kronenrente 32.—

Tendenz : jeft.

Part ».
3*/, stanz. Jieice 95.60)
4"/o Ztatleuer 103.80
4°/, Spanier 94.80
4% £ ur£., uitifij. 89.77
Türkische Lose 167 .50
BanqueOtiomau 705 —
Rw Tluto 16,85

Chartere» 18— Sh .
oe Beu» 137.
Cast slan» 47«
Goldftrws 4"/, .
ötalwmlner 6'/, .
Anaconoa 9 V« !
Mchlso» coiumon 937. '

• prejerreü 987, !
Chicago , Rtilmauke

and St . Paul 143 —
Denver preferred 29 ", :
LuolSvllle Rash». 110 —>
Umou Pacistc 173*/«
United Siat . Steel Corp . ^

commo 487,
dito verserreo 1127«

«rleftyästUche Mitteilungen .— Bovril wurde auf der Franco-Britischen Ausstellung in London
die höchste Auszeichnung , der Grand Prix , zugesprochen.

Hdolf Sexauer , »»m-i-nm,, 1 Teppiche , Gardinen , Dekorationen,Möbelstoffe "S ^ 20 "
! » Rabatt.

Rastaiter Spar-Kochnerde,
8ijpui (t6pt4iäl )(ti(1

emailliert «nd lackiert,
0 «fea,WMehbeHel , Dampf -
wascbmaschlne . .Schnee¬

wittchen , alle HnnshaltnngB -
maschinen , Glühstrümpfe ,
alle Sorten Koch - und Hans -
haltnngsgeschirre kaufe« Sie
am billigste « unter « ara tte bei

Ernst Marx , 140,0
tz« ». , Gfen- « . haurhallungrgeschSft ,

Luisenüraße 45.
Ehrliche «nd zahluugsfShige

Lenke erhalten
Möbel , ganze
Einrichtungen
von einem bedenlende « Möbel -
Haus auf

monatliche Zahtungsweise,
ohne daß der Kunde mehr als den
reelle«, billigst berechnete«
Preis zahlen muß.

Nur Leute, welche ihre Zahlungs¬
fähigkeit Nachweisen können, wollen
Offerte unter Sir. 45153 au die Exped.
der »Bad. Presse * eiureichen . 3.2

8»str Sjitfltl, S .VUL
Rahmen für nur 8 M. z. verkauf.
640681 Herrenstr. S, II., Hth.

8 ^TI EF EL ?

Herren - und
Vtnabenkleider

wirklich prachtvolle Neuheiten
vorzüglich in Schnitt und

Verarbeitung offeriert
in grösster Auswahl

zu sehr billigen 15276.4.1
Preisen.

Leonh . Gretz
. 27 Mariexistrasse 27 .

1 JPianiiio ,
sowie eine englische Schlaf¬
zimmer - Einrichtung in
eichen, noch neu , ist umständehalber
billig M verkaufen. 840660

Augustastraße 8, 1 . Stock .

M">° A. SAVIliNY , eenl
Hebamme # pU-'ai ,
[ntbindunpheimMSS!

'

Ettlingen. .AL .?L
sowie 3—4 Ster Bnchenscheityolz
hat zu verkaufen
Lagen « .nst , Seminarstrabe 12.

k̂ L. Ebendaselbst ist in der Nähe
der Stadt ein schöner Obst- «nd
Gemüsegarten auf mehrere Jahre
zu veipachteu ._ 9152a.2.1

Plakate
in alle« Sorten , wie

Neuer Wein
Süßer Most
heute wird geschlachtet
Neuer Sauerkraut

stets vorrätig in der
Lxped. der „vadpreffe"

Ecke Zirkel «. Lammstr.

tarnen i
an

, find . frdl . Aufnahme
I b. ein. Hebamme . ;
Strengste DiSkr.

Swart , Ceiatanräaa 121,

2 gebe . Bettstell , m . Matratzen ,
Gporlwa n u . Küchentifch billig ; ,
verk. Ger .- ,gstr . 37, II , l.
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DvuuerStag nachmittag von 3 '/2—7 Uhr und Freitag vormittag
von r ' /z- IL Uhr . « rotze Zufahr , billige Preise .

Karlsruhe, den 21. Oktober 1908 . 15279
Stadt . Schlacht- und Biehhofdirektion .

Große Möbel -Versteigerung.
Donnerstag den SS. Oktober 1908 , vormitttagS 18 Uhrnn» 2 Uhr nachmittags versteigere ich wegen Wegzug gegenbar an den

Meistbietenden Mclierrstrasse 16 9 III.
1 KilllMkl'kini'icktllNil ♦ 1 aroster Diwan mit hohem Aufsatz, i1 LMlllcrlillllMüjj. Konsolfpiegrl , 1 Bertlko , 1 Chiffouier,6 Stühle, 1 Bücherregal, 1 Regulateur» 1 GaSlyra» Bilder, 1
Ausziehtisch , 1 feiner Salouteppich und mehrere Tische ;
1 LlhlesMMttmWW :
mit weitzer Marmorplatte und Epiegelaussatz (hell), 1 Kommode ,1 Nähtisch , 1 « eine» Tischchen, 1 Handtuchständer, Galerie¬
stangen , 1 elegante Kinderbettstatt , 1 Hängelampe, 1 Feldbett,
1 k » lk>» llkil»killltnnii * 1 He*b in Emaille, 1 Küchcnschrauk, meh.1 NlllycilllllrllljlllW . r„ e Schäfte. 2 echt russische Tee .kann e » mit Platten , verschiedenes Porzellan , Glaswaren
und Nippsachen, 2 Hirschgeweihe , 3 Oelgemälde und verschiedenes ,
wozu Liebhaber einladct 1526b

Gabriel Guggenhefm , Auktionator .

Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme beim Hin¬
scheiden unseres unvergeßlichen , nun in Gott ruhenden Gatten ,Vaters , Sohnes und Bruders

Arthur Vogt , BttriebsWevl,
sprechen wir unfern herzlichsten Dank aus . 15261

Die trauernden Hinterbliebenen .

1

I

I

1

1

I

Der grösste
. .

aller Zeiten , Dr . H . Kothe , hat öffentlich bewiesen , dass man
mit seiner Kunst sich 30000 (dreissigtansend ) Zahlen merken ,mehrere tausend Namen sofort wiederholen kann . Gleiche
Gedächtniskraft kann sich jeder an eignen . Broschüre gratis
u . franco von M . Kupferschund , München 89 . 9096a

Zum Neubau eines Schulhausesin Würm , Amt Pforzheim, sind
nachstehende Arbeiten gemäß Verord¬
nung Gr . Finanzministeriums vom
3. Januar 19i>7 zu vergeben :

Bodenbeläge mit Steinzeng-
plättche».

Schreinerarbeit,Glaserarbeit und
Schlosserarbeit .
Die Pläne und Verdingungsunter¬

lagen liegen im Rathaus in Würm
zur Einsicht auf , wo auch die An¬
gebotsformulare gegen Ersatz der
Druckkosten zu erhalten sind.

Die Angebote müssen mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen längst ,
bis Freitag de « « . November
d . IS «, nachmittagsS Uhr, dort-
selbst abgegeben sein. Zu diesem
Zeitpunkt findet in Anwesenheit der
etwa erschienenen Bewerber die Er¬
öffnung der Angebote statt . Die
Auswahl unter den Bewerbern bleibt
Vorbehalten . Die Zuschlagsfrist be¬
trägt 14 Tage . 15284 .2. 1

Würm, den 20 . Oktober 1908.
Das Bürgermeisteramt .

Schweigert .

Obergrombach. 2.1

MniltMihW.
Die Gemeinde Obergrombach hat

mehrere tausend Zentner

Gelbrüben
'
zu verkaufen . Kaufliebhaber werden
erwünscht .

Obergrombach , den 20. Okt. 1908.
Das Bürgermeisteramt.

Lindenfelser .
9123a Schäffler , Ratschvbr .

10- 1100 # Hk
sind für jetzt oder später a « Sz« .
leihe« durch 15267 .2.1
August Schmitt ,

Hypothekengeschäft, Karlsruhe ,Lesfingstr. 3a. Telephon 2117.
Geld _in jeder Höhe, Hypothekenkapit^ auch

für Industrie stets an Hand . Akzept -
ouStausch mit solid. Firm . Finanziers ,
jeglicher Art .

Krievr. KrauSbaner» Bank- u .
Hypothekengrschäft, Frankfnrt a . M „
Zeil 14—16. Tel . 5835 . Sprechst .
3— 6 N . In Referenzen . 9023a2 .1

6000 Mark
auf ein HauS innerhalb der Stadt
als ll . Hypothek per Januar gesucht.
Offerten unter Nr . 15266 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb . 2.1

j
lottgeheudeS Hotel »der
besseres Restaurantzu mieten«
oder zu kaufen gesucht . Off. mit '

näh . Angaben snt > L . 7109 an
Heinr. Eisler , Hamburg . 9148a

Blumentische ,in Schmiedeisen , sind einige billigst
abzugeben bei 15212.2 .2
J. Sauer , Blumenstr. 8.

Obsthorden
rum Aufstellen in beliebiger

Anzahl ,
100 cm lang , 50 cm breit , ■

♦ Preis Mk . 1.35 per Stück, 5
| bei 15264 M

Otto Büttner
Kaiserstr .

ISS Ecke DonBlM'
Strasse .

Eine größere Anzahl 15269.2.1

Lagerböcke . Wellen, ganze
Transmissionen, \ Dampf¬
maschine von 8 PS und \
Dampfmaschine von \2 PS
werden billig verkauft . Dieselben
können im Lause dieser Woche
Stösserstratze IS angesehen werden ,
woselbst näheres zu erfahren ist.

Oefen zu verkaufen .
GotteSanerstratze 25 sind 3 noch

gut erh. Zimmeröse « für Holz- u.
Kohlenbrand bill. zu verk . 840651

■ lut ijiilllt SlKlillil E
H sucht für E
1 Unfall - o. Haftpflicht- *«
| Versicherung
8 einen geeigneten Herrn als

H Haupt-Agenten .
Leistungsfähigen Herren wird
bestehendes Inkasso übertragen .

llvde Provision!
Eventl . Fixum . 2.2 H

Offerten unter « . » 7is an *»
Haaseusteiu <fc Vogler , I~ ' 15024 |

y tiuniscuBieiu » v
E A . « ., Karlsruhe.

wird ein im
persönlichenVer -
kchr gewandter ,
solider und tat¬

kräftiger Herr
von einer alten ,
deutschen, gut

eingeführten Unfall » u .LebeuS -
versicherungS - Gesellschaft
gegen Gehalt . Reisespesrn und
hohe Provision zu engagieren
gejucht. Die Stellung ist bei
zufriedenstellenden Leistungen
dauernd u. mit Altersversorgung
verbunden . Bewerbungen , auch
von Nichtfachleuten, erbeten unt .
« . »954 an Haasenstels &
Veiler , A. -8 . BerlU . 9090a

Hotel -Restaurant
Lake ßowack.

■3040^ -
Morgen Donnerstag :

J
wozu höflichst einladet 15258

-A.» gnopf .

#

«»* rfi

«ir

Moderne

Herren-Paletots
Karren-Hosen,

Knaben-Anzüge,
Stiefel.- w .

Abzahlung
pro Woche lilk . 1.—,

Kredithaus

Ittmann
Lammstr . 6 .

fTfBf 'tnUMBIIMM1

als Bncbhalter , Sekre¬
tor , Verwalter erhalt ,
jg . Leute ncb . 2—3mon .

gründl . Ausbildg . Bisher ca . 1400
Beamte verlangt . Prospkt . gratis .
Dtr . P . Kflstaer , Letpsig 63 » Lind .

Mbel - Braucht.
Gewandter Zeichner , jüngere

Kraft , von besserem Hause per bald
gesucht . 9130z

Gefl . Offerten mit genauen An¬
gaben unt . F . T . G . 8139 an
Rudolf Masse, Frankfurt a . M .

Suche für mein Kolonial - , Garn -
und Kurzwaren -Geschäft en -grosund en -detail einen angehenden

Aotirmis odev
Oolontüp . 3,1

Nur solche , welche sich auf gute
Referenzen berufen können , wollen
sich melden . 9135a

C. F . Jäger , Rastatt .
Ein bedeutendes Engros - HauS

sucht für Karlsruhe und Pforzheim
einen rührigen

Vertreter.
welcher Nachweisen kann, daß er bei
Konditoreien und Feinbäckereien
bestens cingesührt ist.

Offerten erbeten unter Nr . 9124a
an die Ecpedit . der . Bad . Presse ".

Bei festem Gehalt
und Provision werden tücht . K a tt f-
leu 1 e als Platzvcrlreter aller -
wärts per bald gesucht .

Offerten mit Zeugnisabschriften
unter Nr . 9134a an die Exped . der
„ Bad . Presse " .

Monuenten - Sammler
gegen hohe Bezüge gesucht . Zn
nielden « dlergratze 22 , % Sr ., lks.,
zwifch . 9—10 morgens . 010243 .2 2

wir Mt2 . bis ML 17 .—
p .Stück

bei 15280

Rudolf Vieser
Kaiserstr . 153 *

9128aZUM Kejucy trott

pvtvutknndsehuft
ein bei derselben bestens eingcführter Herr gegen festen Gehalt von 75 Marklm Monat und hohe Provision gesucht . Hierfür geeignete Herrenwollen sich melden unter S . E . 5U6 bei Rudolf Mosse , Stuttgart .

X

K

Lxxx >

|
Seidrmvuven .

Erste Verkäuferin ' Gesuch!
In dauernde Stellung suchen eine tüchtige Berkäukeri «von ang . Manieren und Äeußcrn , welche in besten, flotte «Spezialgeschä-teu längere Jahre tätig, gegen hohen Salair .Beding , brauchetuudtg . Ia . Ref . , routinierte Ver¬

kaufskraft . Gefl. Offerten unter 8. l . si 2s an RudolfRosse , Stuttgart . 9126a.2.1

Jüngerer , tüchtiger

mit Ia Empfehlungen zum sofortigen
Eintritt in einen Baukbetrieb ge¬
sucht . Offerten mit Zeugnissen , Photo¬
graphie , und Gehaltsansprüchen , sowie
Angabe bisheriger Tätigkeit zu richten
an 9150a

Gustav JUez,
Unternehmer f. Hoch- «. Tie,bau,sowie Etsenbetoukonpruktto «.

Ponaueschingen .
Für ein neues , konkurrenzfähiges

Waschmittel, welches direkt an Private
verkauft wird , suche ich einen

litgii WM.
Es wollen sich nur Herren melden,

welche an regelmäßiges , intensives
Arbeiten gewohnt sind. Hohe Provis .
Offerten unter Nr . 15285 an die C
pedition der „ Bad . Presse " erb.

Tüchtige Reisende 6.i
für schöne Zeitschrift suche«Pari Weber A Co., Stuttgart .

Reisende gesucht.
Tüchtige redegewandte Herren fin>

den sof. dauernde angenehme Stellung
bei hoh . Verdienst . Off . u. Nr . B40671
an die Exoed, der Bad . Presse " erb

Tüchtige branchckund.

Jepkäiiferinnen
für Kurz - , Weiß - und Woll -
waren per sofort od. 1. Novemb.

gesucht.
Off . m. Bild , Zeugnisabschr .

u . Gchallsnnsp . erbeten
Warenhaus 9125a

Geschwister Mayer ,
Weinheim (Baden ).

MiMUMrer
für dauernde Arbeit gesucht .

Lorenz,
9099a Ettliuge « (Baden ). 2.2

Jüngerer

Hausbursche,
welcher auch Radfahren kann, findet
sofort Stelle« 15257

Zu erfragen Kaiserstratze 83 ,
im Loden .

Schüler
Arbeit gesucht . 340892

Bismarck ,ir. 33» i. Loden.
Suche per sofort oder später tüch»

tige, perfekte

m \mm\
bei hohem Lohn . 9100a .3.2

Weinstube „Anker “
,

Pforzheim .
ßach Cölit gesucht

junges Mädchen in stillen kath. Haus -
halt . Zweiimädchen vorhanden . Ein¬
tritt sofort oder 1 . Nov . 840549 .2.2

Vorstcllcn Wilhelmstraße 2, ll .

Suche zum 1. Nov. eine tüchtige

die selbständig kocht u . etwas Haus¬
arbeit übernimmt . Lohn 35 M . Reise
wird vergütet . Zeug », an 8958a
- rau Major Priess, Saarburg,7 .6 Lothr -, Pfalzburgerstr . 12.

Köchin !
zum 1 . Nov . gesucht. Bachstr . 2 .

Ein jüngeres » fleißiges , ehrliches

Mädchen
auf 1 . Nov. gesucht . Zu erfragen
15282 Kaiserstr . 28 , im Lad .

Mädchen - Gesuch .
In kleine Familie wird tüchtiges

Mädchen gesucht . Näheres 2.2
840622 » arserstr . 4 «, 3 Trepv -

Mädchen , jüngeres , fleißig und
ehrlich , von Familie mit 2 Kindern
wegen . Erkrankung des seitherigen
Mädchens für sofort gesucht. Frau
König , Luisenstr . 68 , 2 . St . 1340650

Gesucht wird sofort oder 1. Nov.
ein fleißiges Mävche « für häusliche
Arbeiten . 840683 .2.1

Melauckthonfiratze 2, 2. St.

Ein m idto
für leichte Arbeiten gesucht . 15260

8 . Schwindt Nachf .
Rud . Frässle ,

Parfüme iefabrik , Kaiser -Allee 27 .

Lehrmädchen
auf 1 . November gegen sofortige
Vergütung gesucht . 15259

J . Wcsllieimer ,
Ecke Kaiserstratze « . Passage.

Lehrmädchen
zur Erlernung der Dameu -
, lyue»deret gesucht. 840674.2.1

Stängle , Zirkel 32.

Bügeln
können Mädchen gründl erlerne «
und nach der Lehrzeft zu Berus
tätig sein . 13713 --

Sohorpp ,
Westeudstratze 28b.

oytinrirpgiMUWLmu m du

Verstcherungsfachmann
sucht gr . Hanptagcntur für Feuer - o.
Levens-, Unfall- u . Haftpflichtversich.-
Gesellschast , womögl . vorhandenes Jnl
kasso, baldmöglichst zu übernehmen .

Offerten unter Nr . 840259 an die
Exped. der . Bad . Presse " erbet . 2.2

Stellung-
suchenden

die einen besser bezahlten Posten
auf kaufm. Bureau wünschen,
empfehle ich den Besuch meiner
Kurse in :

Schönschreiben , Steno-
graphie, Buchführung
(eins., dopp.» amerik.),
Maschinenschreiben ,
Rundschrift , kaufmänn .
Rechnen, Wechjelleyre »
Korrespondenz re.
u Kursus 10 — 15 Mk.

Am 3 . Novemb.
beginne »

größere Kurse.

!W- u.AbMnse.
Nachweisbar erfolgreiche kosten¬

lose Stellcnvermfttlung .
Aussührl . Auskunft » .Prospekt

gratis durch die 15147.3 .1

»
Karlsruhe» Kai,erstr« 113.

Telephon 2018 .

Kaufmann ,28 Jahre alt, sich seit über 4
Jahre in Belgien u. Fraulreich
aufhaltend, such » per 1 . Jan .88, evtl, ancy früher , Stellung.

Offerten unter Nr . 9085a an die
Exped. der »Bad . Presse ". 3.3

Aell . Mädmen , der fcanz. Sprache
mächtig, das Mhin u. Bügeln versteht,sucht Stelle als Zimmermädchenod.
zu größ . Kindern , auch in Hotels .

Näh . Amalieustr . 28 . 840689

pevf . Aochin,
die auch Hausarbeit übernimmt , sucht
auf 1 . November Stelle in besserem
Haush . Offerten richte man gefl . anTh . Gossuer , Konstanz .
9136a Bclfortstraße 11.

Fabrik -
Rauinlichkeiteir

mit großem Garten und Landhaus
zu vermieten oder zu verkaufe « .
Haltestelle der Elektrischen Ettlingen -
Karlsruhe . Näheres unter Nr . 9390
durch die Exped. der „ Bad . Press et

Kaiserplatz .
Leopoldstraß « 1a ist d. 2. Sioü

von 6 Zimmern , Bad und reichlichem
Zubehör auf sofort zu vermielcu .
Näheres im 4. Stock . i 39438

Wegzugshalher
ist eine schöne 2 Zimmerwohnijngim 3 . Stock sofort zu vermieten . Zu
erfragen Grenzstr . 5 Part . B4064S
Humboldtstr . 17 ist schöne Stets

zimmerwohnung auf sofort zu ver¬
mieten . Näheres bei I . Bortoluzzi ,
Veilchenstraße 7 . 14847

Kronen - u. Zährrngerstr. »Ecke
gute Parterre - Wohnung an kl.
Familie zu vcrm. ab 1 . Nov. 3 evtl . 4
Zimmer (gut heizb.),gr .Küche u. Keller

840602,6,2 Zähringer,tr . 43 , II .
Kaiser -Allee 115 sind i ,chöne ,
große Zimmer, parterre, auf sof.
oder später zu vermicteu . Dieselben
würden sich gut für Bureaux , Fri¬
seur oder Filiale eignen. 12906*

Näheres « chesselstr . 53,1 . St .
Kapellenstr . 30 , 4 . Stock , ist ein

gut möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten . B40654

Karlstr . 71 , 3 Trepp , rechts , ist ein
freundlich möbl . Zimmer für so -
sort od . 1 . Nov . zu vcrm . 1340652

Leopolvstr . 32 , nächst Kriegstiaße,
ist sogleich od. später ein großes ,
gut möbl. Zimmer z« vermieten .
Näheres 2 Treppen hoch . 640688

Seilchcnstr . 16 Zweizimmerwohn¬
ung , Hochparterre , mit Glasab¬
schluß, sofort oder spater zu ver -
mi eten . _ __ B40501

Wilhelmstr . 7 ist ein gut möbliertes
Parlerrezimmer aus 1 . November
zu vermieten . B406A9

Zahringerpraße 1 , ist ein schön,
numövl. Parterrezimmer a. 1 .
November zu vermieten . Näheres
im Laden daselbst. u40676

i iet:Gesuche:
Gesucht

von einem Herrn für einige Tage
ein möbliertes Parterrezimmer ,
ungeniert . Offert , uvt . Nr . 840665
an die Exved. der „ Bad . Presse ^.

Ruhiges Zimmer
mit zwei Betten von achtbarem
Ehepaar sofort ev . dauernd gesucht.

Offerten unter Nr . 840655 an
die Exped , der „ Bad . Presse " .

Kan,mann sucht gut möbliert.Zimmer mit separat. Eingang in
der 31ähe des Bahnhofes . Offerte «
unter Nr - 840666 an die Exped. der
Bad . Preffe " .
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ßrvennungen, Derjetzungen , IuruSesetzungen etc .

der etatmäßigen Beamte » »er GehaltSklafien » bi » K , sowie
Lr » e» un« gen , Versetzung «» re . v,u uichtetatmäßigeu Beamte »

Personalnachrichten aus dem Bereiche des Schulwesens.
Versetzt:

UnstäudigeLehrer :
Haas , Otto , als Unter!, an Bürgerschule Gengenbach.
Häbler , Gustav, Schulkand. . als Hilfsl . an Realjckmle Eppir^ en (nicht

nach Karlsruhe ) .
Haiß , Reinhard , Schulkand . , als Unterl . nach Gottmrchingen, Ä-Konslanz.
Hasenauer , Hermann , Unter! . , von Kenziugen nach Maimiheim.
Haßmann , Lina , Unterl . in OffeEurg , wird Schulverw . daselbst .
Hellmuth, Theodor, Unterl . , von Stetten a . k. M . cbi lcrrwwrrtsdxrftlidse

Kreiswinterschule Waldshut .
Hurst. Emil . Hilfsl . in Kirnbach A. Wolfach, wird Unterl . daselbst .
Jcnninger , Emil , Unterl ., von Ersekd nach Waldsretren, A . Buchen.
Karg, Wilhelm, Schulkand. , als Unherl. nach Neunstetten , A . Boxberg.
Keller, Ludwig, Unterl, , von Zell a . H . nach Tengen , A . Engen .
Klingerl , Karl . Hilfsl . in Reichsnbach . A . Offenburg , wird Unterl .

daselbst .
Kmniß, Karl , Schulkand. , als Unterl . nach Wössingen, A. Breiten .
Küster, Martha , Hilfsl . an Höhere MädchenfcHrle Karlsruhe , wird

Unterl . daselbst .
Kuhn, Hugo, Unterl. , von Heidelberg an Lehrerseminar Ettltnysn .
Lang , Adam , Hilfsl . in Hausen i. H. , als Unterl . nach GwaiNngen, A .

Bonndorf.
Lang , Anna . Schulkand^ als Unterl . nach Ortenberg . A. Qfstnburg .
Leonlmrdt, Emil , Schuüdnd . , als Unterl . - nach Kenzingen, A . Emmen»

dingen.
Mahle , Karl , Unterl . , von Pforzheim an Lehrerseminar Freiburg .
Meßmer, Leopold , als Unter*, nach Pfaffenrot . A. Ettlingen .
Metzger, Franz , als Unter*, nach Murg . A . Sackingen.
Mruer , Elsa , Unterl . , von Btrkendorf nach Rust , A . Etteicheim.
Möllinger , Otto , als Unterl . nach Badisch -Rheinsekden , A . Säckrngen.
Niet», Joseph , Unterl., von Walldürn nach Heinsheim , A . Mosbach.
Pfaff , Hildegard, Unter*., von Ortenberg nach Mannheim .
Polte , Wilhelm , Unterl . , von Steinen nach Britzingen, A. Müllherm.
Remmuth , Edmund, Unterl . , in St . Georgen , A . Dilbrngen, als Schul-

terwalter nach Langenschiltach , A. Triberg .
Restle) Oskar , Schulverw. ch Blumberg , nicht als Unterl . nach Tengen,

A . Engen.
Reuthcr , Adolf , als Unter*, nach Neckarhausen , A . Mannheim .
Richter, Gustav, als Unterl . nach Grünwettersbach , A . Durlach .
Ritter , Ludwig, als Unter*, nach Münzesheim , A . Breiten .
Rößle, Friedrich, Unterl . , von Mannheim nach Mühlenbach, 3t. Wolfach .
Rudolf, Heinrich, Unter*. , bw Heinsheim nach Erseld , A . Buchen.
Sachs, Valerrtin, alS Unterl . nach Weinheim.
Schäfer, Emil , Schulkand^ als Hilfst , nach Ottenheim , A . Lahr .
Schäfer, Wilhelm , als Unter*, nach Waldkirch (Säladt) .
Schnupp, Wilhelm, als Unterl . nach Pforzheim .
Scholl , Adam, Unter*, in Pforzheim , als Schulverw . nach Dürrn , A .

Pforzheim.
Schotter , August, Unter* . , von Waldstetten nach Walldürn , A . Buchen .
Schroth, Marie , U-nterl . , von Wössingen nach Edingen, A . Schwetzingen.
Schuhmacher, Johannes , Sö^ llkäred. , als Unterl . nach Singen , A .

Konstanz.
Speck, Hermann , Hilfsl . in Bürchau , als Unterl . nach Offertburg .
Stoffel , Marie , Hilfsl . in HeÄolzheim , A . Mosbach, wird Unterl . das.
Straub , Johann , als Unterl . nach Neibsheim, A . Breiten ."7“- ' !fr !, lernst ftiffai . in Untersimonswald , als Unterl . nach Oberkirch.
Walz , Otto , Schulkunde als Schulverw . nach Haslach, A . Wolfach.
Ux' uutivijCiitt, Aisred , Schulkand. , als Hilfsl . nach K^ l-Dorf , A . Kehl.
Wirthwein , Friedrich, Unterl . in Badisch -Rheinfelden, als Schulverw.

nach Fffchenberg, A. Schopfheim.

Wölber, Karl , schulkand., als Hilfst , nach Bordertehengemcht. A.
Wolfach .

Wolf, Karl , Schulkand. , als HikM. nach Langensteinbach, A . Dsrrlach.
Aus dem Schuldienst ausgetreten :

Maier , Klara , Unterlehrerin in Walldorf.
Noll, Orro, Unterlehrer an Bürgerschule Stmbeot .

Personalveränderungen
im Oberpostdirektionsbezirk Karlsruhe.

Versetzt : die Postassistenten: Andreas Bertsch von Heidelberg nach
Pforzheim , Joseph Dierauf von Kvautheim nach Overschefflrnz, Wilhelm
Finck von Mannheim nach Bruchsal, Heinrich Jöst von Pforzheim nach
Mannheim , Heinrich Kirschbaum von Walldürn nach Wiesloch, Richard
Lötterle von Michelfeld nach Billigheim, Friedrich Oehm von Mannheim
nach ' Pforzheim, Hermann Schacherer von Marxzell nach Ettlingen ,
Wilhelm Schmitt von Odenheim muh Leimen, Jakob Walter von Bühler¬
tal nodj Karlsruhe .

Versammlungen und Kongresse .
A Karlsruhe , 19 . Oft . An dem vorgestern beendeten ( 12 .— 17 .

Oft . ) in Rom stattgefundenen VIH . Internationalen Arbeiterver -
sicherungskongrcß , bei welchem das Reich durch den Präsidenten de§
ReichsversicherungSarnts, Wirkl. Geh . Ober-Regteruwgsrvt Dr . Kauf¬
mann -Berlin , vertreten war , nahmen als Vertreter der badischen
Staatseisenbahnen die Hermen Perstmalresprziant Reytcrungsrat
Bitterich und der Borstattdsvoriltzendeder EisenbahnbetricbÄranten - und
Arberterpenswnskasse , Betörebsinspekwr Zimmermann , teil .

b . Heidelberg, 19 . Okt . Gestern wurde in der „Harmonie " der
erste Dirigententag abgehalten, der von 80 Teilnehmern aus nah und
fern besucht war . Herr Seminarmusiklehrer Autenrieth entledigte
sich seiner Ausgabe in glänzender Steif« . Die wichtigsten Punkte
seines Referates sind : Stimmbrldungsorgane , Atmungsübungen b im
Singen , fehlerhafte Angewöhnung beim Gesang . Kopf - inte Brust¬
resonanz. Bvkalbildung. Doppellaute. Konsonanten , sowie Kenntnis des
Tonumfanges der einzelnen Stimmen . Sein Inständiger Vortrag
wurde mit großem Bestall ausgenommen. Im zweiten Teile zeigte
er die Einübung eines Liedes. Daß Herr Autenrieths Belehrungen
guten Boden gefunden haben, zeigte sich bei der Vorführung dieses
vierstimmigen Liedes . In der darauf folgenden Diskussion wurden
verschiedene Mßstände beleuchtet , die beim Wettsingen in der bahr.
Pfalz zu Tage treten . Das sog. „Preisjagen " oder das Singen um
„Geldpreise", dieser Unfug soll endlich wegfallen. Es wurde die An¬
regung gebracht , der Dirigententag möchte alle Jahre zweimal abge-
halten werden.

j~ Boxbcrg, 20 . Oft . Am Sonntag den 8 . November ä>. I . werden
sich die Vertreter der freiwilligen Feuerwehren des Kreises Mosbach in
unserem Städtchen einfinden, wo im Gasthaus zum Adler die nach § 6
der Satzungen des Landesstuerwehr-Beveins vorgeschriebene Neuwahl
'des Kveisvertreters und eines Kreisstellverrreters für diesseitigen Kreis
ftatffindet. Seither bekleidete Herr Bürgermeister A. Kachel aus
TaubevbischofSheim die Stelle des KreisVertreters und Herr Kanzlei¬
sekretär Wittemann von Buchen die eines Kreisstellvertreters .

LZ Lahr , 20 . Okt . Nachdem aus allen Teilen des Landes aus den
Kreisen ebem . Gendarmen der Wunsch geäußert wurde , man möge doch
Zusammenkünfte veranstalten, um die alten Kameraden wieder treffen
und einige Stunden mit ihnen verleben zu köimen , har die Vereinigung
ehemaliger Angehöriger des Gr . Bad. Gendarmerie - Korps eine Ver¬
sammlung in Lahr auf «den 25 . Oktober d. I . , nachm . 2 Uhr , anbevaumt .
Hiezu sind alle ehem . Gendarmen fveundlichst eingeladen . ( Siehe Ein¬
ladung in Nr . 487 der Bad . Presse) . Eine zweite Versammlung soll noch
dieses Jahr in 'Mannheim oder Heidelberg stattfinden . Der Ort für die
nächste Hauptversammlung ist noch nicht besfimmt, da sich Kameraden
von verschiedenen Städten um dieselbe beworben haben . (Um Ver¬
breitung dieser Notiz wird gebeten. )

Ein neues Kraftwerk am Oberrhei « .
T . Kembs ( Elsaß ) , 20. Okt . Nachdem die Bauarbeite « für dte

zwei großen Kvaftwerke Laufcnburg und Äugst -Wühlen in Angriff ge¬
nommen und in intensiver Weise gefördert werden, ist bereits wieder
ein drittes , nicht minder großes Kraftwerk am Obervhein im Werden
begriffen , das Kraftwerk Kembs , das von badischen und elsässischen In¬
dustriellen angeregt worden und bereits Gegenstand von Verhandlungen
zwischen Bade» und Elsaß-Lothringen bildet. In dem Vertrag , der be¬
reits zum Abschluß gekommen , wird festgelegt , daß di« Konzessionsinhaber
für die Ausnützung der Wasserkräfte ein periodisches Entgelt » an den
Staat entrichten. Die Konzessiensdaocrbeträgt 80 Jahre , nach welcher
Zeit das Werk unentgeltlich in den Besitz des Staates übergeht ; aber
auch vor Ablauf der Konzessionsdaurr steht dem Staat das Rückkaufs -
rocht zu . Die Besttmmungen über die Bezugspveift unterliegen der
Genehmigung des Staates ; außerdem ist festgelegt , daß staatliche oder
gemeinnützige Unternehmungen bei Bez«ug der ®mfi ein Vorzugsrecht
genießen.

DaS neue geplante Werk erhält fernen Platz auf dem linken Rhein -
ufer oberhalb des elsässischen Dorfes Kembs . Di« Verhandlungen
waren ihrem Abschlüsse nahe; als sich nerw Schwierigkeiten zeigten.
Auf Grund der Rheinschiffahrtsakte ist verlangt wcrrven , daß ein«
Schiffahrtsschleuse eingebaut werden muß , da quer über den Rhein «ine
«Schwelte gebaut werden mutz . Dir Uftrstacrten am Niederrhein ,
Preußen und Holland verlangen , daß eine Schleuse gebaut wird , welche
di« Durchfahrt der großen Rhemschleppkähne ermöglicht, während di«
direften Interessenten der Oderrheinschiffahrt bis Bafel sich mit einer
kleineren und billigeren Schleust begnügt hätten . DlMrrch waren neue
Verhandlungen' nötig, die vor einem Jahre kaum zum Abschluß kommen
werd« .

Die Handelskammer von Mülhausen, die eine eifrige Mindernd
dieses ProstfteS ist, spricht sich gegen das Begehren der mederrheinifchen
Schiffahrtsinteressertien , die Schleuse statt wie vorgesehen aus 90 Meter
sofort auf 170 Meter auszubauen , aus , da diese Verteuerung des Wertes
die Finanzierung desselben ganz ungemein erschweren würde . Die Auf¬
fassung der Mülhauser Handelskammer wird auch von der elsässischen
Regierung geteilt.

Auszug aus den Standrsbücheru Karlsruhe.
Eheschließungen :

19 . Okt. : Dr . Karl Lorenz von hier , Rechtsanwalt hier , mit Eumra
Ganstr von hier. 20. Oft . : Hermann Einfmaim von Neuenburg , Dipl . -
Jng . in Halle, mit Berta Zentgraf von hier. Viktor Hcchfirgrr von
Finstingen , Kutscher hier , mit Mina Schmidt von Rußheim . Robert
Nestlen von hier, Bäcker hier, mit Sophia WAd von Mffmgcn . Jo -stf
Reiner von Neuenburg, Zugführer in Mülhausen i . E . , mit Rosina
Obergfell Witwe von Murg . Otto Reiner von Müchaustm, Mechaniker
hier , mit Anastasia Brenner von Rexingen.

Geburten :
14. Oft . : Dftrria Katharina , V . Alexander Juki« '

, Wachtmeister.
16. Oft . : Trude Luise , V. Karl Lang, Male«. Leopold , B . Leopold
Meich, Maler . 17 . Oft . : Lina Elise , 83 . Karl Rieder , Metzger. Ernst
Julius , V . Johann Wächter, Schreiner. Emilie, V . Georg Heckmann,
Bäcker . 18. Oft . : Wolfgang Georg Adam , V . Dr . Georg Stucke, Lehr-
amtspraktikanr . Walter Kurt , V . Gottlob Wolf, Glasmaler . Martha
und Klara ( Zwillinge) , V . Ludwig Längte, Malermeister . Ernst Franz ,
V . Simon Klotz , Postassfftent. 19 . Oft . : Hugo Hermann , SS. Theodor
Lang , Signalwärter . Elise Rosa V . Heinrich Kunzmamn, Maschinen -
arbeiter .

Todesfälle :
18 . Oft . : Emilie , alt 5 Monate 2 Tage , B . Karl Schatzberger,

Kleidermacher. Robert Doffenmeyer , prakt. Arzt , ledig , aft 39 Jahve .
9 . Oft . : Martha , alt 1 Dag, V . Ludwig Längle, Malermeister .

Auswärtige Todesfälle .
Ettlingen . August «Schneider, Bahnmeister, 40 Jahre aü .
Villingen . Emilie Riegger, 68(4 I . a .

; bi alten ElektrlzItStswerkei md <
'

i butallitloDsgsscliSftn arUUtl. I
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AuergesellscHaft
Berlin 0 . 17.

i Nm «liktiltcli nniaapi.
170% Stromersparnis .

T2TT

iltI » iH■Imu .

mm

mm .

Neuheiten
in

Anzügen

für 15C91.2.2

Herren, Jünglinge u. Knaben.
Havelocks ,

Havelocks - Pelerinen ,
Wetterkragen ,

Bozener Wettermäntel ,
Lodenjoppen

empfiehlt in grosser Answahl zu
billigsten Preisen .

x #Kaiserstrasse 161,
gegenüber Hotel „Erbprinz".

Kartoffel-UJiMcrbedarr
Srbirg;, Hardt und Miinrle

in nur allerbester Qualität liefern zu den bekannt
billigen Preisen 15214.3.2

Kreitmayr Co .
Kartoffel en gros & en detail fDersand )

Telephon 1299 — Zähringerstr . 90 .

0
Jtterfltt

ltffmi >90Ttri
jortwratttt

kackstäbich fc <kS,UlmL/i . J

Oberstabsarzt' wtX
Höhenluftkurort, 485 m . fl . M . Gesamtes physikal . diäteti -Herr . eeleg

Heilvieilverfahren; H* rb »tkurjn ^ HetTorrag i^ rfolge^ Prosp̂ ratissches

Privai -Pension Avler r . 32 ,
3 . Stock , empfiehlt guten bürgerlichen
Mittags - tt. Abenbtisch . B40,1̂ ..

Tüchtige S -rneideri » empfiehlt
sich in und außer dem Hause.
840658 Bnrklinstratze 11 , IV.

Guter bürgcrl. Mittagsttsch zum
Prcije von 60—70 P >g in der Süd¬
stadt gesucht . Offert , unt. 840685
an die Exped. der „ Bad. Presse" erb.

§frrfiitramattf!i .
'"K!

sitzend« ? Offerten unter Nr. 84050t,
an d «e Exved. der . Bad. Preffe "

Klavierunterricht
für 2 Kinder von 11 u . 13 Jahren
von konserv . gebild . Lehrer oder
Lehrerin gesucht. Off. unt . 840646
an die Exped. der „Bad. Presse" .

Ernstgemeint .
Fleiß , sparsamer Mann , evaug .,

48 I . , m. 2 Kind . v . 13 u. 15 I . ,
mit 15 000 M Vermag. , sucht Be¬
kanntschaft eines fteitz. Mädchens o .
kitederl. Witwe mit einigen tous.
Mark Vermögen, von 30— 50 I
zwecks Heirat . Off. unt . 840647
an die Exped . der „ Bad. Presse " .
WA» | m * einer anitänd. Familie
Wll lkl :!l iv » Mk. auf 3 Monate
zu 4 ' /- Prozent. Ratenzahlung2o Mk.
monatlich . Offerten unter Nr. 84066
an die Exped. der . Bad . Presse" 2 1

Zu kaufe» gesucht :
Nachttische m . u. ohne Marmorplatt.,
Deckbetten mit Kovsfiffen,
kleine Tische für Gasherde. 2.2
840629 Lesfiugstr . SS . im Hof.

Schönes Tuchkleid, Größe 46, cleg.
weiße Ballblusen , Samt - u. Woll-
blusen , farbig, in verschied . Größe » ,
bessere Danlcnpelze , Pctroleumofen ,
alles ganz billig abzugebcn.
15245 2L Hirsch ür . S2, Part.

Palirrad
billig abzugeben. 840 .03 2.2

Werderplatz 40 . 1.. H .

■ Spart Zei t, "Arbeit, ; GeldJ ..;_

Waschmittel̂ i
flhbv Erzeugt : :

: dauernd v
blendend weiße

Zukunft !
jggMm

und unschädlich. _
4" Atieinige Fabrikarrten : HenkÖ^ CO . ; Düsseldorf

Zm Verlage von Ferdinand Thiergarten , Karlsruhe
( . Badischen Presse ") ist erschienen daS von berufener
Seite bearbeitete Werk über :

neue BeamtekM
für die

ßllllttiljkll Beamte « im 8rgßherzsgt»m Baka,
nebst einem Nachtrag

,Iesetz der TiellKeeise « nnD Umztze kt Beamte«
betressenü

", vo« 1988.
Das Buch kostet broschiert Mk. 1.20 , nach auswärts

ftanko Mk. 1 .30.
Abonnenten der „ Badische » Presse " erhalten «»

unter Vorlage der laufenden « bonnementsqnttinug
in der Expedition abgeholt zum

Vorzugspreis von 80 Pfg.
Frankoversand nach auswärts 80 Pfg . gegen vorherige

Einsendung der Abonnementsquittung.
Der Nachtrag wird an alle Diejenigen, die daS neue

Beamtengesetz bereits bezogen haben , gegen Etusendung von
10 Pfg . nachgeliefert .

Lerd. Sbkrgarteiis Verlag
Karlsruhe i. B.
„ Badische Presse ".

ODEG
5

mit

asnencan .
UBd

Dar ®
9284 * ^ J )

Wein-Restaurant
Kaiserpassage 42/52 .
. — o = =

Strickmaschinen
z. billigst. Engrospreise « . Prospekte
gratis . 0. MtiUsr, «lagdsburg 84,
Lüncburgerstr . 19 ._ 8714a 14.2

auf Wechsel, Bürg¬
schaft und Hypothek
schnell und diskret.

Rückporto beil. 8936a.52.2
Heinrich Loose , Dortmund ,

Löwenstratze 2.

Wirtschasts-Berkauf.
In Garnisonstadt mit Bierdevot ,

gr Kundschaft, 4380 Mk Miet - Ein -
nahme aus Privatwohnung verkaufe
840609 .2. 1 Huf , Gluckstrabe 9.

ZWMWIAjt,
umstöndehalber zu verkanten.

Offerten unter Nr. 840661 an die
Exped. der . Bad . Presie" erbeten.

Bauplätze
an fertigen Straßen in bester
innerer Lage unter kulanten
Bedingungen direkt durch Be¬
sitzer zu verkaufen . Anfragen
von nur Seldstkänfern unter
Nr. 12051 an die Exped. der
. Bad. Presse ' erdeten . 12.9

Zu verkaufen.
Er» neuer schwarzer Radmantel

sowie 2 getragene Neberzieher find
billig zu verkaufen . 840666

Parkstrasso 15 , pari.
Ein schiker Damenhnt ist wegen

Trauerfall sos. zu vcrk 840669 .SU.
Zu erst. Dnrtacherstr « 108 » H,
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vasautsinsm ganz neuenPrinzip
beruhende

Mannesmannlicht
hat bei enormer ESO *»/ eine dem
Gaserspamisvon \ j £ . / o elektrisch.
Licht gleichwertige , dekorative Wirkung ,übertrifft dieses aber an Billigkeit
um das 37a bis 10 fache .

Die geringen Anschaffungskosten
machen sich schon in zirka 2 Monaten bezahlt

Mannesmannlicht
ist leicht an jeder vorhandenen Krone anzubringen .
Wegen der vielen Patentverletzungen fordere man beisein . Installateur ausdrücklich Brenner, die den Stempel

„Mannesmann “
*tragen.

national-Rcflistricr-Hasscn.
ÄMeMfll V « filP» . 1 Pfg - bis 99,99Mk. registrierend,Kkvlt ' KlistkU IIS . 1146 , Totaladdition bis 100000 Mk.mit Nullstellung , Auslösehebel , Nullstellzähler bis 999 Mk.
firiflifflffn ttfl IPfg . bis 99,99 registrierend ,xkM ' ZllslkU Nv . IHt , Totaladdition bis 100000Mk. iaa

mit Nullstellung , Auslösehebel , Nullstellzähler , Check - « . /II111 _Koutrollftreisen Mk. xUUe
Neuheit : Schreibstreifen für Notizen in der Schublade.
btreib-KOn v°n Mk. 25.— °b.
0« : Karl F. Klein, WIR 1. (fl R

Gebrauchte Kaffen » National, sowie aller existierende «
Lysteme , bis zur Hälfte des Preises . Offerte und Vorführung ohne
cgliche Verpflichtung . 13546

Thttrmer -Pianinos
gehören in mittlerer Preislage

( M . 550 — 750 )
zu den besten und schönsten Klavieren.

Alleinige Vertretung : 14452,10.3

Ludwig Schweisgut
Hoflieferant Erbprinzenstr . 4 ,

Aus neuer £ rnte bereits eingetrchn :
Linsen , Erbsen : gelbe u . grüne, Bohnen,
Zeigen, Mandeln, Grünkern rc , glinz gemahlen ,

ferner empfehle : 15121 .2,2
garantiert reinen Bienenhonig ,

feinste Qualität ,
in Gläsern und offen, sowie alle meine übrigen Spezialartikel
in großer Auswahl , in stets frischer , erstklassiger Ware,

8m : Paul Ziegler (Uwe.
Telephon 1942 . Lammstr. 12 .

Schwarz wie dieNacht

und glänzend wir der Spiegel
wird das Schuhzeug in wenigen
Sekunden mitsugri ». Bürsten
unnötig, nur ein wenig reiben
mst weichem Lappen . 685»

^ Gibfohnefliitie ,

Gut eingeführte

WeinhanSlung
verhältniflehalber unter günstigsten Bedingungen

3 tt verpachten . 55

Offenen unter Nr . L.98I » an die Expedition der „Bad . Presse " erb .

Betten,
Waschkommode, Pancldiwan , Spiegel-
fchrank, Waschtische, Salontische mit
Steg, Schränke , ein . u. zweitürig,
Regulateure, Bücherschrank, Roßhaar¬
matratze , Spiegel , Küchcnschrank,
Herd zu verkaufe«. 840678

Sophienstratze 13» pari.

Weinfass ,
220 Lit. haltend, ifl billig zu verkauf .
840657 Parkstraße 15, pari.

Weinfaß ,
gutes, 85 Liter haltend , ist billig zu
verkaufen . Gartenstr . 21» Part .

Grabkränze, als Huskus- , Laub - , Palm -, Blatt -,Pearl - und Ulechkränze, empfiehltauch im einzeln bei reichster Aus¬
wahl in allen Preislagen 14532

Herrn . Römer Nachf .,
Kranzfabrik , Waldstrasse 52. Telephon 1469 . 12.4

Sadische Dresse . 9iri 490

IUI ill

Herbst - und Hinter - Neuheiten

Es liegt unbedingt in Ihrem eigenen
Interesse , meine grosse Auswahl zu

besichtigen.

i Breitbarth
Ecke Kaiser - und Herrenstrasse .

Mitglied des Rabatt-Spar - Vereins,

Paletots

Raglans
Ulster

in einfacher Form

in Glockenform

in Taillenschnitt

mit und ohne Futter

in amerik . Abfütterung

aus hellen, mittel -
farbigen und

dunklen Stoffen,
chice und dezente

Dessins,
erstklassige
Qualitäten

vorrätig 16262

in 28 verschiedenen Grössen für Herren

in 12 verschiedenen Grössen für JUnglinge .

Sacco-Anzüge. Gesellschafts-Anzüge.

31 = 11IEZZ3IIZ—11T
~ai ; = = 1= = 3 .

für unsere Abonnenten !
M , ■niiuiiuu

Auch in diesem Jahre haben wir durch Abschluss mit einembefreundeten Verlage , für unsere Abonnenten eine Prämie er¬worben , die Jedem , sei es als Geschenk , sei es für die eigene Bibliothek ,willkommen sein dürfte ! Durch das mit dem 30 jähr . Todestage Freiwerden des
fiberaas interessanten and humorvollen Erzählers

Uaekländer
ist zum ersten Male eine billige Zusammenstellung in bekannter guter Aus¬
führung in 2 Prachtbänden von über 1000 Seiten grosses Format mit präch¬tigen ganzseitigen Illustrationen von Professor Schmidt und R. Starcke ermög¬licht worden , die die besten Schriften des so sehr beliebten und populärenSchriftstellers umfasst Aus dem reichen Inhalt nennen wir nur :

Europäisches Sklavenleben — Bühnenelend — Ein Sklavenhalter —Sklaven der Gesellschaft — Räubergeschichten — Toilettengeheimnisse —
Whist mit dem toten Mann etc. — Wachtstubenabenteuer — Offiziere u.
Unteroffiziere — Im Untersuchungsarrest — Eine nächtliche Unter¬
suchung — Tag u. Nacht — Soldatenleben im Frieden — HumoristischeBilder aus der Dienstzeit etc, — Kleine humoristische Erzählungen : EinEisenbahnabenteuer — Am Herdfeuer etc,

ein Beweis für die Reichhaltigkeit und den hochinteressanten Inhalt dieserneuen illustrierten Ausgabe , die sich für Jung und Alt, besonders auch als
Weihnaehtsgesohenk , vorzüglich eignet .

Vorzugspreis für beide Bände nur 3 '/ , Mark .
Versand nach auswärts Mk . 4 .—, gegen Einsendung des Betrages

(Nachnahme Mk . 4.20 ) .
Erhältlich in unserer Expedition (woselbst ein Exemplar zur Ansicht ausliegt ) unseren Agenturen und bei unsem Trägern .Bestellungen bitten wir rechtzeitig aufzugeben .

"Nr

Uw
NEUE _ILLUSTRIERTEAUSGABÊ

■V—
Zwei Bände zusammen » ' /, Mk .

Grösse 24 mal 171/* cm.

Billig ! Billig !

von
B40675

le - hiS Wk. 2 — pro Stück zu verkaufen.
Blech , walöhornftratze Z5

Die Einschränkung des teuren
Fleischgenusses ist manchen Fa¬
milien aufgezwungen . Quaker Oats
bieten einen wunderbaren Ersatz .
Nebst 16 % Eiweiss enthalten Qua¬
ker Oats alle für den

gesunden Aufbau des

Körpers notwendigen
Bestandteile .

Das Beste vom Besten
ist

EopraMer- Benora,
bester und billigster Ersatz für
RatLirbutter , zum Backen und
15273 Kochen. 15.1

Eops-laier W . Erb.
_ Telephon 495 ._

Ia . Tafelobst ,
ca. 200 Ztr Gold-Rtte . v. Ble «.
heim , Banmanns Rite., Katzler
Rite . , Goldparmäne, Gewürz»
und Wiuterluicke», Oehringer
Bluistreifling rc. aus beiter Obst¬
gegend Württembergs empfiehlt Obst-
güterbesitzer A. Seunhöffer ,
MöckMÜHl. 9138a

in schönen und haltbaren Sorten ,
sowie vorzügl . saueres 9133»

SaMolift
Woftodg

liefert billigst waggonweise und
nimmt Offerten hiefür entgegen
die landw. Genoffeuschaft Snlz

bei Laufenburg, Aargau. 3.1

Läuse Enten
gar. leb. Ank., 8 Mon. alt, vollkommen
ausgewachsen , vollfedrig . fleischig ,
schlachtreif. 10 St . ca . 8 Psd. schwere
Gänie 30 Mk. ; 16 schwere Enten
27 Mark. 9122a

Streisand , Dzieditz , Schlesien i>.

W Klavier
Flügel, gut erhalten, für 230 Mk zu
verkanten . B40679

Uhland ratze 22, 4 . St.

Bebte Golliebfindin
umständehalb . billig zu verkaufen.
810618 Beckin , Tel . - Batl . 4 .

Kopieren, Entwickeln von
Platten rc . besorgt junger Mann welch ,im photographischen Fach ausgedildct,
zu billigen Preisen. Offerten unter
Nr. 639521 an die Expedition der
« Bad. Presse " erbeten -_

Parkettböden
Reinigen und Wichsen

übernimmt jedcrzest 5722*

F. W . Miethe,
I. Karlsr . Reinigungs -Institut

Adlerstr. 4. Telephon 2570.

Carbid ,
la. schweizerCalc.-Carbid empfiehlt zn
äußerst billigen Preisen in jeder Körn¬
ung , man verlange Preise speziell für
Jahresabschlüsse . Sämtl. Zubehör¬
teile, wie Glocken, Brenner, Reinig-
ungsmaffe , Gefriermaffc rc. 629347Adolf Bolz ,
Karlsruhe , Kapelle,istr . 42 .

Telephon 2220.

Tausch.
Mein rentables Etagenhaus tu

Bingen tausche ich gegen Hau» in
guter Geschäftslage i« Mtthlburg .
Offerten unter Nr . 9137 » an die
Exped. der «Bad . Presse * erb. 3.1

Wirtschaft
in Fabrikort, weil alt u . ebne Kinder,
vertausche an kleines PrigathauD.

Offerten unter Nr . B4Uib7 an die
Expedition der «Bad. Presse " . 2,1
Zu verkaufe » Qnlnnpoi ]preiswert schönes OJllllllI du .
640686 Amalieustraste 79, I.
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